
 
 Informationen aus der Gemeinde   Februar 2024 

Gemeinsame Kläranlage ging in Betrieb 
 

Besichtigung der Erweiterung: Dazu trafen sich die 

Gemeinderäte von Vilsheim und Altfraunhofen in der 

Kläranlage Münchsdorf: 
 

 

Bild Hans Kronseder 
 

Die Erweiterung der Kläranlage Münchsdorf ist 

abgeschlossen. Mit den beiden Bürgermeistern Georg 

Spornraft-Penker, Gemeinde Vilsheim, und Johann 

Schreff, Gemeinde Altfraunhofen, wurde sie in Betrieb 

genommen. Anwesend waren auch zahlreiche 

Gemeinderäte, ehemalige Bürgermeisterin und Kreisrätin 

Katharina Rottenwallner, Bürgermeisterin aus Baierbach 

und Kreisrätin Luise Hausberger, Vertreter der 

Ingenieurgesellschaft IB-Ferstl aus Landshut sowie 

Vertreter des Wasserwirtschaftsamtes.  

Seit dem Frühjahr 2021 wurde die bestehende Kläranlage 

in Münchsdorf erweitert und modernisiert.  

Auf Anregung des Betreibers, die Firma Sedlmeier 

Umwelttechnik, gab es Gespräche mit der Gemeinde 

Altfraunhofen, denn die Kläranlage aus den 70er Jahren 

musste altersbedingt ebenfalls ertüchtigt werden. Beide 

Gemeinden stimmten einer interkommunalen 

Zusammenarbeit jeweils einstimmig zu. 

Mit der Planung wurde die Ingenieurgesellschaft IB-Ferstl 

aus Landshut beauftragt.  

Nach der Erweiterung der Kläranlage von einem Bedarf von 

bislang 3000 Einwohnern auf insgesamt 8000 Einwohner 

ist diese in der Lage, auch das Abwasser der Gemeinde 

Altfraunhofen zu reinigen. Hierfür musste eine 

Verbundleitung von Altfraunhofen nach Münchsdorf 

gebaut werden. 

Die Gesamtkosten für die Erweiterung der Kläranlage 

belaufen sich auf rund 4,7 Millionen Euro. Beiden 

Gemeinden wurde ein staatlicher Zuschuss von insgesamt 

963 000 Euro zugestanden.  

Bauingenieur Thomas Neumayer vom Ingenieurbüro Ferstl 

gab einen Einblick in die jeweiligen Prozesse und 

Funktionsabläufe. „Ein sauberes Wasser, das liegt uns allen 
am Herzen“, bestätigte Bürgermeister Schreff. Sein Dank 

galt auch den Grundstückseigentümern, die es möglich 

machten, die notwendige Druckleitung von Altfraunhofen 

nach Münchsdorf zu bauen. Die Pumpstation in 

Altfraunhofen ist seit Ende November in Betrieb.  
Teile des Berichts aus der Landshuter Zeitung von Hans 

Kronseder 
 

Am 18. November 2023 fand für die Bürger der beiden 

Gemeinden ein ́ Tag der offenen Tür´ statt, der gut besucht 

war.  
 

 

Spaß und Sicherheit für die Jüngeren am Koanznfeld  
 

Der neue Spielplatz am Koanznfeld ist fertiggestellt und 

lädt unsere kleinen Bürger/-innen sowie auch die Jugend 

herzlich zum Spielen und die Eltern zum Verweilen ein. Mit 

einer Vielfalt an Spielgeräten, sicheren Spielbereichen und 

viel Platz zum Toben bietet er eine ideale Umgebung für 

Kinder und Jugendliche jeden Alters. Sorgfältig 

ausgewählte Materialien und regelmäßige Inspektionen 

gewährleisten, dass die Kinder in einer risikofreien 

Umgebung spielen können. Die Gemeinde Altfraunhofen 

wünscht Euch allzeit viel Spaß auf Eurem neuen Spielplatz.  
 

Bild: Alexander Grönebaum 



Seeanner GmbH & Co. Fenster u. Türen KG · Landshuter Straße 30 · 84169 Altfraunhofen

Telefon 08705 92 50 · Telefax 08705 15 27 · E-Mail: info@waldland.de · www.waldland.de 

Waldland Fenster & Türen ist ein innovativer Hersteller 

von Fenstern und Haustüren in vielfältigen Stil- und 

Materialversionen. 

In Verbindung mit der Kompetenz unserer Fachhändler 

erhalten Sie mit Waldland Produkten höchste Qualität und 

besten Service aus einer Hand.

Unser Familienbetrieb in der fünften Generation besteht seit 

mehr als 100 Jahren. Das erste Gebäude in der Landshuter 

Straße 30 in Altfraunhofen wurde 1970 errichtet. Besuchen 

Sie uns und sehen Sie was sich seitdem getan hat.

Wir freuen uns auf Sie.

Ihre Familie Seeanner

TAG DER OFFENEN TÜR
Samstag, 09.03.2024

10–14 Uhr

• Wir zeigen Ihnen die neuesten 

Trends für Fenster und 

Türen aus Holz, Holz-

Aluminium, Kunststoff und 

Kunststoff-Aluminium

•  Erleben Sie bei einer 

Betriebsführung modernste 

Fertigungstechnik, u. a. 

unser Bearbeitungszentrum 

für die Holz- und Holz-

Alu-Fenster-Produktion 

sowie die vollautomatische 

Profi lbearbeitung für 

Kunststofffenster

•  Für das leibliche Wohl 

ist gesorgt

Ihr Fenster- und Türenhersteller 
in Altfraunhofen!

TagDer OffenenTuer_DINA4_hoch.indd   1 08.02.2024   10:54:04
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AUS DER VERWALTUNG 

Sonnenhang – Zone 30 – kein verkehrsberuhigter Bereich 
 

Da es sich am Sonnenhang um eine Zone 30 
(keine Spielstraße) handelt, sind hier 30 km/h 
für die Verkehrsteilnehmer erlaubt.  
 

Bitte achten Sie darauf, dass die Kinder 

nicht auf der Straße spielen bzw. keine Spielgeräte dort 

aufgestellt werden.  

Nutzen Sie bitte den Spielplatz am Sonnenhang 

 
Christbaumspende – vielen Dank! 
 

Christian Berthold spendete den 
schönen Baum, der in der 
Weihnachtszeit die Tagespflege 
schmückte. Wir bedanken uns noch 
sehr herzlich dafür! 
 
Bauschutt und Sperrmüll zur ASS 
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, 
dass Bauschutt sowie auch Sperrmüll nicht in 
der Restmülltonne zu entsorgen sind. Bringen 
Sie dies bitte zur Altstoffsammelstelle.  
 
Hier auch noch folgender Hinweis: Beachten Sie bitte die 
Öffnungszeiten unserer Altstoffsammelstelle. Außerhalb 
der Öffnungszeiten ist es nicht erlaubt, die Altstoffe vor dem 
Tor abzustellen. Nehmen Sie diese wieder mit nach Hause.  

 
Verschiedene Blumentöpfe im Ort entsorgt 
 

Falls jemand beobachtet hat, dass an einigen Stellen in 
Altfraunhofen Verschiedenes entsorgt wurde, sind wir für 
Hinweise sehr dankbar. Stellen, an denen die Sachen u.a. 
abgelagert wurden: Eingang Altstoffsammelstelle, 
Kriegerdenkmal, Parkplatz hinter dem Rathaus).  

 

Neuer Abfuhrkalender verfügbar  
 

Zum 1. Februar 2024 hat der 
bewährte Auftragnehmer (Firma 
Heinz aus Moosburg mit 
Subunternehmern) die Abholung 
der Gelben Säcke im Landkreis 
Landshut wieder übernommen. Im 
Zuge der Umstellung wurden auch neue Abfuhrtermine 
ausgearbeitet, da die anvisierten Termine durch den 

vorherigen Unternehmer nicht eingehalten werden 
konnten.  
Die neuen Abfuhrkalender wurden vom Landkreis Landshut 
per Post an alle Haushalte verteilt.  
Sie finden die neuen Termine auf der Homepage des 
Landratsamtes oder der VG Altfraunhofen und auch in der 
Abfall-App des Landkreises.  
 
Unsinniger Donnerstag im Rathaus  
 

Am Unsinnigen Donnerstag 
versammelte sich das Team der 
Verwaltungsgemeinschaft nach alter 
Tradition am Abend zum Rathaus-Kranzl 
im Sitzungssaal.  
Die Mitarbeiter/innen kamen passend 
verkleidet zum Motto ´Garten“ und verbrachten einen 
lustigen Abend zusammen, bei gutem Essen, perfekter 
Nachspeise und bester Stimmung.  
 

 
 

HÄCKSELAKTION IM FRÜHJAHR 2024 

Die Aktion ist für das gesamte 
Gemeindegebiet für folgende Termine 
geplant: 
 

Freitag, den 05. April 2024 und  

Samstag, den 13. April 2024 jeweils vormittags 
 

Die endgültige Einteilung richtet sich nach der Anzahl der 
Anmeldungen. 
Es wird ein Mindestbetrag von ͙͝ € erhoben, der bei 
Anmeldung zu zahlen ist. Darin sind 15 Minuten Häckseln 
enthalten. Ein darüber hinaus gehender Zeitaufwand wird 
mit ͝ € je ͝ Minuten berechnet. 
 

Das zu häckselnde Material mit einem maximalen 
Durchmesser von 7 cm muss gut erreichbar und sortiert 
(Zweige, Äste etc. bitte in einer Richtung) am Straßenrand 
bzw. an der Grundstückszufahrt abgelegt werden. Gräser, 
Wurzeln, Steine und Erde dürfen nicht enthalten sein, da 
sonst das Gerät Schaden nimmt! 
Mindestens eine Person muss zur Mithilfe bereitstehen. Das 
Häckselgut kann nicht mitgenommen werden, es verbleibt 
beim Grundstückseigentümer bzw. Auftraggeber.  
 

Anmeldung und Zahlung bitte während der bekannten 
Öffnungszeiten im Rathaus, Zimmer Nr. 22. 
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ANZEIGE 

 

 

 

SAUBERES BAYERN 2024 

Der Landkreis Landshut ruft auch heuer die 

Vereine sowie interessierte Gruppen und Bürger 

wieder zur Teilnahme an der 

Flursäuberungsaktion ´Sauberes Bayern´ im 

Frühjahr 2024 auf.  
 

Diese findet in Altfraunhofen am Samstag, den 06. April 
2024 statt. Treffpunkt ist um 8.00 Uhr am Sportplatz in der 

Moosburger Straße.  
 

Wir hoffen wieder auf rege Beteiligung – mit diesem 

ehrenamtlichen Engagement leisten Sie einen wichtigen 

Beitrag für die Sauberkeit unserer Heimat. 

Der Landkreis honoriert die Teilnahme mit einer 

Brotzeitvergütung in Höhe von 10,0͘ € pro Teilnehmer.  
 

Der Landkreis Landshut und die Gemeinde bedanken sich 

vorab schon für die Teilnahme an der Aktion wünscht allen 

Teilnehmern ein gutes Gelingen. Nähere Informationen auf 

www.vg-altfraunhofen.de  
 

Alle Interessenten werden gebeten, sich bis zum 25.03.2024 

im Rathaus, Zimmer 22, persönlich oder unter 08705 928-16 

bzw. karin.aich@vg-altfraunhofen.de anzumelden, um die 

Säuberungsgebiete abzuklären.  

Natürlich ist der 06. April kein fester Termin, sehr gerne 

können Sie auch an jedem anderen Tag teilnehmen.  
 

SENIORENAUSFLUG  
 

 

Der Seniorenausflug ist heuer für September geplant. 
Sobald Näheres bekannt ist, erhalten Sie Informationen 
dazu.  
 
 

AUS DEM GEMEINDERAT 

Am 07.12.2023 fand eine öffentliche Gemeinderatssitzung 

statt. Folgende Themen wurden behandelt: 
 

ISEK Altfraunhofen 
Würdigung der Beteiligung der Behörden 
 

Zu den im Zuge der Entwurfsverfahren gemäß § 139 Abs. 2 

BauGB eingegangenen Stellungnahmen anbei die 

Abwägungen als Beschlussvorlage. 

BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN 
Die Unterrichtung der Behörden und der sonstigen Träger 

öffentlicher Belange nach § 139 Abs. 2 BauGB fand ebenfalls 

in der Zeit vom 29.09.2023 bis 27.10.2023 statt. Insgesamt 

wurden am Entwurfsverfahren 20 betroffene Fachstellen 

beteiligt, dessen Ergebnis sich wie folgt zusammenfassen 

lässt: 

 

Folgende Behörden, Träger öffentlicher Belange und 
sonstige Fachstellen haben keine Stellungnahme 
abgegeben: 
• Bayerischer Bauernverband, 

• Energienetze Südbayern GmbH, 

• Wasserwirtschaftsamt Landshut, 

• Landratsamt Landshut – Untere Naturschutzbehörde, 

• Landratsamt Landshut – Abt. Wasserrecht, 

• Regierung von Niederbayern – Städtebauförderung, 

• Landratsamt Landshut – Untere Bauaufsichtsbehörde. 
 

Somit wird von diesen Trägern öffentlicher Belange 

Einverständnis mit der Planung angenommen. 
 

Folgende Behörden, Träger öffentlicher Belange und 
sonstige Fachstellen haben eine Stellungnahme ohne 
Einwände abgegeben: 
• Vodafone GmbH vom 13.10.2023, 

• Zweckverband Wasserversorgung Isar-Vils vom  

09.10.2023, 

• Landratsamt Landshut – SG44 Bauleitplanung vom  

19.10.2023, 

• Landratsamt Landshut – Untere  

Immissionsschutzbehörde vom 26.10.2023, 

• Landratsamt Landshut – Brandschutzdienststelle  

vom 23.10.2023, 

• Landratsamt Landshut – Tiefbauamt vom  

07.11.2023, 

• Regierung von Niederbayern – Höhere  

Landesplanung vom 10.10.2023. 
 

Folgende Behörden, Fachstellen und Träger öffentlicher 
Belange haben eine Stellungnahme mit Einwänden oder 
Hinweisen vorgebracht: 
• Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten  

vom 23.10.2023 

Beschlussvorschlag: 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten weist 

angesichts der geplanten Bau- und Sanierungsmaßnahmen 

auf die ausreichende Dimensionierung der Fahrbahnen für 

den landwirtschaftlichen Verkehr hin. Weiterhin soll die 

Erreichbarkeit der landwirtschaftlichen Flächen und 

Hofstellen gewährleistet sein. Dies wird im Rahmen der 

jeweiligen Umsetzung berücksichtigt. Die Bewirtschaftung 

der landwirtschaftlichen Flächen wird im Ergebnis nicht 

beeinträchtigt. 

Das Gremium genehmigt den Beschlussvorschlag 
einstimmig.  
 

• Bayerische Landesamt für Denkmalpflege vom  

16.10.2023 

Beschlussvorschlag: 
Das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege weist auf 

verschiedene im Verfahrensgebiet liegende Bau- und 
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Bodendenkmäler hin. Diese werden mit Denkmalnummer 
und Beschreibung in den Bericht unter der Ziffer 3 als neuer 
Unterpunkt „Bau- und Bodendenkmäler“ übernommen. Des 
Weiteren wird der Text „Wegen der bekannten 
Bodendenkmäler sowie der siedlungsgünstigen Lage sind 
auch in deren Umfeld weitere Bodendenkmäler zu 
vermuten. Bodendenkmäler sind gem. Art. 1 BayDSchG in 
ihrem derzeitigen Zustand vor Ort zu erhalten. Der 
ungestörte Erhalt dieser Denkmäler vor Ort besitzt Priorität. 
Bodeneingriffe sind daher auf das unabweisbar notwendige 
Mindestmaß zu beschränken.“ gemäß Stellungnahme in den 
Bericht ergänzend eingefügt. Die weiteren Hinweise 
ergehen zur Kenntnis und werden bei der Umsetzung der 
angestrebten Vorhaben beachtet. 
Das Gremium genehmigt den Beschlussvorschlag 
einstimmig.  
 

• Bayernwerk Netz GmbH vom 20.10.2023 
Beschlussvorschlag: 
Die Bayernwerk Netz GmbH weist auf von ihr betriebene 
Versorgungseinrichtungen im Sanierungsgebiet hin. 
Darüber hinaus ergehen die weiteren Hinweise, die bei der 
Realisierung der Vorhaben zu beachten sind, ebenfalls zur 
Kenntnis. Die Umsetzung wird hierbei in enger Abstimmung 
mit der Bayernwerk Netz GmbH erfolgen. 
Das Gremium genehmigt den Beschlussvorschlag 
einstimmig.  
 

• BUND Kreisgruppe Landshut vom 03.11.2023 
Beschlussvorschlag: 
In der Stellungnahme des BUND Kreisgruppe Landshut wird 
die ablehnende Haltung der Kreisgruppe zum 
Erweiterungsbau der Grundschule zum Ausdruck gebracht. 
Hierzu ist seitens der Gemeinde Altfraunhofen anzumerken, 
dass das angesprochene Vorhaben aktuell bereits ein 
Bebauungsplanverfahren durchläuft bei dem die 
Kreisgruppe Gelegenheit hat sich im Rahmen der 
Trägerbeteiligung konkret und projektbezogen zu äußern. 
Das vorliegende ISEK stellt dafür nicht die geeignete 
Plattform dar, da auf dieser Ebene lediglich ein 
städtebauliches Gesamtentwicklungskonzept der Gemeinde 
aufgezeigt wird. 
Hinsichtlich der „Riederwiese“ kann die Gemeinde die 
Bedenken der Kreisgruppe nachvollziehen. Jedoch ist das 
Areal aufgrund seiner zentralen Lage und des Umstandes, 
dass sich die Fläche bereits im Gemeindeeigentum befindet 
und letztlich die Infrastruktur bereits vorhanden ist, für eine 
städtebauliche Entwicklung prädestiniert. Zudem bietet sich 
die günstige Gelegenheit in diesem Zuge den angrenzenden 
Bachlauf in diesem Abschnitt zu renaturieren und insgesamt 
einen innerörtlichen Naherholungsraum und eine 
städtebauliche Aufwertung der Ortsmitte zu bewirken. 
Die Gemeinde Altfraunhofen ist bemüht, die Versiegelung 
insgesamt auf das erforderliche Mindestmaß zu reduzieren. 
Inwieweit dies im Einzelfall möglich ist, unterliegt der 
jeweiligen Prüfung und Abwägung. 
Die weiteren Anregungen der Kreisgruppe hinsichtlich der 
Dach- und Fassadenbegrünung sowie der Installation von 
Photovoltaikanlagen nimmt die Gemeinde zur Kenntnis und 
wird auch hier im Einzelfall prüfen inwieweit eine Umsetzung 
möglich ist. 

Das Gremium genehmigt den Beschlussvorschlag 
einstimmig.  
 

• Deutsche Telekom Technik GmbH vom 04.10.2023 
Beschlussvorschlag: 
Die Telekom weist darauf hin, dass sich im 
Entwicklungsgebiet Telekommunikationslinien von ihr 
befinden. Die weiteren Aussagen beziehen sich auf 
Vorkehrungen, die im Zuge einer baulichen Maßnahme zu 
treffen und zu beachten sind. Der Inhalt der Stellungnahme 
ergeht zur Kenntnis und wird beachtet. 
Das Gremium genehmigt den Beschlussvorschlag 
einstimmig.  
 

• Wasserwirtschaftsamt Landshut vom 27.10.2023 
Beschlussvorschlag: 
Das Wasserwirtschaftsamt Landshut sieht in 
wasserwirtschaftlicher Hinsicht keinen Ergänzungsbedarf 
der Unterlagen. Sie weist im Hinblick auf die 
Herausforderungen des Klimawandels auf den Leitfaden 
„Wassersensible Siedlungsentwicklung - Empfehlungen für 
ein zukunftsfähiges und klimaangepasstes 
Regenwassermanagement in Bayern", herausgegebenen 
vom Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und 
Verbraucherschutz und das Stichwort „Schwammstadt“ 
hinsichtlich des Umgangs mit Regenwasser hin. Die 
Gemeinde Altfraunhofen ist dankbar für die Hinweise und 
wird sie im Rahmen der Umsetzung ihrer geplanten 
Vorhaben soweit wie möglich berücksichtigen. 
Das Gremium genehmigt den Beschlussvorschlag 
einstimmig.  
 

Abschließende Beschlussfassung 
Der Gemeinderat Altfraunhofen nimmt Kenntnis von 
vorgenannter Sachlage sowie der Würdigung der 
eingegangenen Stellungnahmen im Zuge der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nach § 139 Abs. 2 
BauGB. 
 

Das integrierte städtebauliche Entwicklungskonzept wird 
unter Berücksichtigung der vorgenannten 
Beschlussfassungen sowie der redaktionellen Ergänzungen 
in der heutigen Fassung vom 07.12.2023 einschließlich der 
Anlagen vom 07.12.2023 vom Gemeinderat Altfraunhofen 
gebilligt. 
 

Die Verwaltung wird beauftragt das Ergebnis der Regierung 
von Niederbayern, SG 34 Städtebauförderung, samt 
Beschlussbuchauszug über die heutige Gemeinderatssitzung 
zur Anerkennung einzureichen sowie die Beschlussfassung 
ortsüblich bekannt zu machen. 
 

Bürgeranfragen 
 

• Glasfaser: Das Projekt ist fast abgeschlossen, bei 
einzelnen Hausanschlüssen sind Nacharbeiten 
notwendig, um den Anschluss freizuschalten.  
 

• Feuerwehrhaus: Es wird seitens eines Bürgers angefragt, 
ob die Zwischenwand im Feuerwehrhaus weggelassen 
werden kann. Bürgermeister Schreff berichtet, dass 
aufgrund Vorgaben der Statik diese Zwischenwand 
erforderlich ist.   
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• Es wird nachgefragt, ob die Unebenheiten im Asphalt vor 
der sanierten Brücke über den Vilsflutgraben bekannt 
sind. Ebenfalls wird angemerkt, dass die Leitplanke an 
dieser Stelle scharfe Kanten hat. Hierzu soll mit dem 
Staatlichen Bauamt Rücksprache gehalten werden.  

 
Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen usw. 
nach Wegfallen der Gründe für die Geheimhaltung 
In der letzten nichtöffentlichen Sitzung vom 16.11.2023 
wurde einer Notarurkunde (Tauschgrundstücke Straßenbau) 
zugestimmt. 
 
Bauvorhaben 
Antrag isolierte Befreiung - Errichtung einer Pkw-Garage 
auf Flur-Nr. 833/11, Sonnenring 43 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag einstimmig zu.  
 
Bauantrag - Anbau an das bestehende Wohnhaus, Flur-
Nr. 40, Hauptstr. 8 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag einstimmig zu.  
 
Bauantrag Garagenverlängerung- Fl. Nr. 845/39 und 
848/5- Stephansweg 7 
Das Bauvorhaben wird abgelehnt.  
 
Beschluss zur Aufstellung des Bebauungs- und 
Grünordnungsplan "Solarpark Tapfham" 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja : 3 Nein 
 
Beschluss zur Aufstellung des Bebauungs- und 
Grünordnungsplan "Solarpark Neutzkam" 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja : 0 Nein 
 
Gemeinde Kumhausen - Aufstellung eines einfachen 
Bebauungsplanes gem. § 30 Abs. 3 BauGB, 
Obergangkofen Waldstraße, Erweiterung gem. § 4  BauGB 
Gemeindliche Interessen werden aufgrund der Aufstellung 
des o. g. Bebauungsplanes nicht berührt oder gar 
eingeschränkt.  
Es werden einstimmig keine Einwände erhoben.  
 
Generalsanierung 380-kV-Leitung Ottenhofen-Isar 
Die Gemeinde wird um Stellungnahme gebeten, ob 
öffentliche Belange berührt werden bzw. um Weiterleitung 
an betroffene kommunale Einrichtungen (Frist: 15.12.2023). 
Im Zuge der Generalsanierung sind von der 
Vorhabenträgerin folgende Maßnahmen vorgesehen: 
 

• vollständiger Austausch der Leiterseile, 

• Anpassung der Position der Außenleiter 
• Erhöhung von fünf Masten, 
• Fundamentsanierung an einem Mast, 
• Standsicherheitsmaßnahmen an neun Masten, 
• Verdrillung an einem Mast sowie 
• Einbau von Phasenabstandshaltern in zwölf Spannfeldern 
 
Der Gemeinderat hat keine Einwände zur Generalsanierung 
der 380-kV-Leitung Ottenhofen-Isar.  
 
 

Kindertageseinrichtungen Bedarfsplanung 
Der Gemeinderat stellt in seiner Sitzung vom 07.12.2023 
folgenden Bedarf an Plätzen für seine 
Kindertageseinrichtungen fest: 

1. Kinderkrippe 
- Bestand: 36 Plätze (voraussichtlich zum 1.2.2024) 
- Zusätzlicher Bedarf lt. Prognose bei 60 % 

Nutzungsgrad bis zu 49 Plätze 
- Differenz: 13 Plätze → 2 Kinderkrippengruppen (bis 

zu 24 Plätze) 
 

2. Kindergarten:  
- Bestand 134 Plätze  
- zusätzlicher Bedarf lt. Prognose bis zu 164 Plätze  
- Differenz: 30 Plätze → 2 Kindergartengruppen (bis zu 

50 Plätze) 
 

Aufgrund zusätzlicher Unwägbarkeiten wie der Entwicklung 
der Flüchtlingszahlen, der Entwicklung der i-Kinder-Zahlen, 
der Bautätigkeit sowie der sog. Korridorkinder, kann der 
Bedarf in Zukunft auch über die Prognose hinaus weiter 
steigen. 
 

Aus vorgenannten Gründen beschließt der Gemeinderat in 
seiner Sitzung vom 7.12.2023 den Bau einer 
Kindertageseinrichtung mit 2 Kinderkrippengruppen sowie 2 
Kindergartengruppen. 
 
Änderung der Satzung für die Erhebung einer 
Hundesteuer 
Die Hundesteuer ist eine örtliche Aufwandssteuer (Art. 3 
Abs. 1 KAG). Es handelt sich um eine Jahresaufwandsteuer. 
Mit ihr soll der Aufwand in der persönlichen Lebensführung 
des Steuerpflichtigen, der im Halten eines Hundes zum 
Ausdruck kommt, besteuert werden. Dies betrifft das Halten 
eines über vier Monate alten Hundes in mindestens drei 
aufeinander folgenden Kalendermonaten. 
 

Derzeit gelten im Gemeindegebiet Altfraunhofen folgende 
Steuersätze: 
 

1. Hund:         ͚͝ € 
2. Hund:        ͟͝ € 

für den 3.ten und jeden weiteren Hund:    ͙͘͝ € 
Kampfhund      ͘͘͞ € 
 

Der Gemeinderat Altfraunhofen fasst verschiedene 
Beschlüsse zu den Steuersätzen der Hunde.  
 

Der Steuersatz für den 1. Hund soll auf ͘͜,͘͘ € erhöht 
werden.  
 

Der Steuersatz für den 2. Hund soll gleich bleiben.  
 

Der Steuersatz für den 3.ten und jeden weiteren Hund soll 
bei ͙͘͝,͘͘ € bleiben.  
 

Der Steuersatz für Kampfhunde soll auf 8͘͘,͘͘ € erhöht 
werden.  
 
Genehmigung von Spenden 
Das Gremium genehmigt folgende Spenden:  
Die Gesamtspenden für die FFW Altfraunhofen betragen 
͙.͟͝͝,͘͘ €.  
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Die Gesamtspenden für das Seniorenheim/Barrierefreies 
Wohnen betragen ͛.͚͙͝,͘͘ €.  
Die Gesamtspenden für den Waldkindergarten betragen 
͙.͙͘͝,͘͘ € 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 11.01.2024: 
 

Bürgeranfragen 
Ein Bürger erkundigt sich, ob die Sitzungstermine für 2024 
bereits feststehen. Für das erste Halbjahr sind diese bereits 
terminiert. Die Bürger erfahren dies zukünftig über das 
Ratsinformationssystem, welches voraussichtlich im 
Frühjahr freigeschaltet wird.  
 

Es wird sich erkundigt, ob die Gemeinde etwas zum 
angeblichen Wasserverlust der vergangenen Jahre 
herausgefunden hat. Information seitens der Gemeinde 
hierzu ist, dass die Übergabestellen kontrolliert wurden und 
es für das Jahr 2022 keinen nennenswerten Wasserverlust 
gab. 
 

Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen, usw. 
nach Wegfallen der Gründe für die Geheimhaltung 
Der Gemeinderat Altfraunhofen hat in der letzten 
nichtöffentlichen Sitzung vom 07.12.2023 dem Auftrag für 
ein Schallschutzgutachten der Fa. Bekon für ͙͜͜͠,͘͝€ brutto 
zugestimmt. 
 

Bauantrag - Neubau einer Außentreppenanlage mit 
Balkon - Stadelbogen 9, Flur-Nr. 279/13  
Dieser Punkt entfällt, da es sich nun um ein 
Freistellungsverfahren handelt.  
 

Löschwasserversorgung Flur-Nr. 1275, Neutzkam 
Zu o.g. Flur-Nr. wurde beim Wasserzweckverband Isar-Vils 
(ZV) angefragt, ob die Löschwasserversorgung gesichert ist. 
Hierzu wurde vom ZV mitgeteilt, dass in der 
Rohrnetzberechnung der Hydrant auf dem Grundstück 
Neutzkam 12 in einer Entfernung von ca. 300 m berechnet 
wurde. Hier ergeben sich rechnerisch 6,66l/s mit einem 
Vordruck von mindestens 1,50 bar über einen Zeitraum von 
2 Std. Der ZV hat eine kostenpflichte Messung empfohlen. 
 

Diese wurde dann in Auftrag gegeben, mit folgendem 
Ergebnis: 
 

Das Leitungsnetz bis Neutzkam wird über den 
Abgabeschacht „Unterheldenberg“ versorgt. Das Nadelöhr 
befindet sich im Schacht selbst. Der Zähler DN 80 im 
Schacht, ermöglicht eine max. Durchflussmenge von 78,75 
m³/h. 
Am angefragten Standort, ist dann aufgrund des 
Leitungswiderstandes entsprechend weniger Wasser 
verfügbar. 
Erst mit einem größeren Zähler DN 100, ist eine größere 
Entnahme bis 125 m³/h möglich. 
 

Nach telef. Rücksprache mit Herrn Schröger, 
Wasserzweckverband Isar-Vils, sind die Rohrleitungen zu 
lang. Insbesondere wenn man die landwirtschaftlichen 
Anwesen Neutzkam 11 und Neutzkam 13 nebeneinander 
betrachtet und lt. H. Schröger nur 76 cbm Wasser aus den 

Leitungen zur Verfügung stehen, ist die 
Löschwasserversorgung allein aus dem Wasserleitungsnetz 
nicht gesichert. 
Sein Vorschlag wäre, Löschweiher und/oder Zisternen zum 
Löschen zur Verfügung zu stellen (da die Ertüchtigung der 
Leitung auf der gesamten Länge zu kostspielig wäre und bei 
einer größeren Dimensionierung ein Hygieneproblem 
auftreten könnte). 
 

Der Gemeinderat  stimmt zu, dass die Verwaltung überprüft 
ob bestehende Löschweiher vorhanden sind. Diese sollen 
ggf. ertüchtigt werden. Des Weiteren sollen die Kosten für 
eine Zisterne ermittelt werden.  
 

Wasserversorgungsnetz der Gemeinde Altfraunhofen - 
Anpassung Wasserpreis 
Der Wasserzweckverband Isar-Vils erhöht zum 01.01.2024 
den Wasserpreis für Abnehmer von ͙,͘͝ € / m³ auf ͙,͘͡ € / m³ 
zzgl. MwSt. 
 

Das Wassernetz im Außenbereich wurde durch die 
Gemeinde gebaut und ist damit im Eigentum der Komune.  
Die Gemeinde Altfraunhofen stellt derzeit für Trinkwasser 
aus dem gemeindeeigenen Versorgungsnetz ͙ ,͘͝ € / m³  zzgl. 
MwSt. in Rechnung. 
Eine Anpassung des gemeindlichen Verkaufspreises für 
Trinkwasser aus dem eigenen Versorgungsnetz sollte 
erfolgen bzw. geprüft werden, da in naher Zukunft 
vermutlich einige Verbesserungs- bzw. 
Ergänzungsmaßnahmen am gemeindlichen 
Wasserversorgungsnetz notwendig sind und entsprechende 
Ausgaben anfallen werden.  
Hierzu wurde eine pauschale Erhöhung – identisch zur 
prozentualen Erhöhung seitens des WZV Isar-Vils – 
angedacht. Diese „Pauschalanpassung“ birgt jedoch 
rechtliche Risiken und kann angefochten werden, da eine 
Gebührenanpassung auf einer entsprechenden Berechnung 
basieren soll bzw. muss. Im Falle der Wasserversorgung 
handelt es sich um eine kostendeckende Einrichtung der 
Gemeinde. 
Seitens der Verwaltung wird nachfolgende Vorgehensweise 
vorgeschlagen. 
a) Feststellung der notwendigen Maßnahmen (Änderungen, 
Ergänzungen usw.) am Versorgungsnetz, damit das 
Gemeindenetz die derzeit gültigen Vorgaben und 
technischen Standards erfüllt, und ein reibungsloser Betrieb 
und Versorgung gewährleistet werden kann. Die 
Feststellung der notwendigen Maßnahmen, und damit 
verbundenen Kosten, sollte durch ein Fachbüro erfolgen. 
b) Auf Basis der dann vorliegenden Daten sollte durch ein 
Fachbüro eine entsprechende Gebühren- und 
Beitragskalkulation durchgeführt werden. 
c) Basierend auf dem Ergebnis der Gebühren- und 
Beitragskalkulation können dann die neuen Gebühren und 
Beiträge durch den Gemeinderat beschlossen werden. 
 

Der Gemeinderat stimmt der vorgeschlagenen 
Vorgehensweise zu und beauftragt Bgm. Schreff und die 
Verwaltung, entsprechende Angebote zur Ermittlung der 
notwendigen Maßnahmen am Wasserversorgungsnetz 
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einzuholen und dem Gremium zur Auftragsvergabe 

vorzulegen.  

Parallel hierzu sollen auch entsprechende Angebote für die 

Kalkulation der Gebühren und Beiträge eingeholt werden, 

damit dieser Auftrag dem Fachbüro auch zeitnah und ohne 

Verzögerung erteilt werden kann. 
 

Genehmigung von Spenden 

Ende Dezember hat die Gemeinde eine Spende in Höhe von 

͚͘͘,͘͘€ für die Feuerwehr Altfraunhofen erhalten.  
Der Gemeinderat Altfraunhofen stimmt einer Annahme der 

vorgelegten Spende zu. 
 

Zuschussantrag Christliches Bildungswerk 

Es liegt ein Zuschussantrag für das Jahr 2022 vor: Das 

Christliche Bildungswerk hat die Mutter-Kind-Gruppe 

betrieben.  
 

Im Gemeinderat wird überlegt ob eine grundsätzliche 

Regelung für solche Zuschüsse festgelegt werden soll.   
 

Der Gemeinderat Altfraunhofen ist dafür, dass dem 

Christlichen Bildungswerk ein Zuschuss von 60% des Defizits 

gegeben wird.      
 

Informationen, Wünsche und Anträge 
 

• Staatsstraße 2054 

Antwort zur Anfrage aus der Gemeinderatssitzung vom 

07.12.2023: 

An der Leitplanke werden noch Bleche montiert, diese 

wurden aufgrund von Lieferengpässen noch nicht geliefert. 

Die Bodenwelle wurde bei der Abnahme beanstandet, aber 

als nicht verkehrsgefährlich eingestuft. Dies wird weiterhin 

beobachtet. Es wird hierzu noch angemerkt, dass am 

Radweg ebenfalls eine Bodenwelle ist.  
 

 

DIE GEMEINDE GRATULIERT 

Josef Zellner feierte 85. Geburtstag 
 

Josef Zellner konnte vor kurzem seinen 85. Geburtstag 

feiern. Der Jubilar erblickte am 07. Dezember 1938 in Buch 

am Erlbach, im Ortsteil Hartbeckerforst, das Licht der Welt. 

Er wuchs zusammen mit seinen beiden Geschwistern (eine 

Schwester, ein Bruder) auf und besuchte dort auch die 

Schule. Danach absolvierte er in Landshut eine Ausbildung 

zum Großhandelskaufmann. Am 03.06.1961 heiratete er 

seine Frau Bärbel in Landshut und errichtete im Jahr 1972 mit 

ihr das gemeinsame Eigenheim in Altfraunhofen. Aus der 

Ehe entstanden zwei Kinder und vier Enkelkinder. Leider 

verstarben sein Sohn 2013 und seine Frau 2015. Einen Teil 

seines Lebens widmete Josef Zellner dem Ehrenamt im 

öffentlichen Leben. Er war 12 Jahre, von 2008 bis 2020, im 

Altfraunhofener Gemeinderat vertreten und 8 Jahre 

Kirchenpfleger. Eine Leidenschaft des Jubilars ist das Reisen 

mit seiner Lebensgefährtin.   
 

Glückwünsche überbrachten dem Jubilar im Namen der 

Gemeinde erster Bürgermeister Johann Schreff und 

Gemeinderat Albert Eberl, Pater Dan Anzorge, Dionys 

Sellmeier und Erwin Huber von der Kirchenverwaltung, 

sowie Simon Bachmayer und Johannes Oßner von der 

Freiwilligen Feuerwehr Altfraunhofen. Josef Zellner fühlt 

sich in Altfraunhofen sehr wohl.  
 

 
v.l. Bürgermeister Johann Schreff, Jubilar Josef Zellner, 

Gemeinderat Albert Eberl 
 

 
v.l. Maria Burkart, Jubilar Josef Zellner, Pater Dan Anzorge, 

Simon Bachmayer, Dionys Sellmeier, Erwin Huber 
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Helga Maaß feierte 80. Geburtstag 
 

Helga Maaß feierte vor kurzem bei bester Gesundheit ihr 

80. Wiegenfest zusammen mit ihrer Familie. Reinhard 

Bachmayer überbrachte Glückwünsche des TSV 

Altfraunhofen. Im Namen der Gemeinde machte erster 

Bürgermeister Johann Schreff die Aufwartung und 

gratulierte herzlich zum Ehrentag.  

 

 
 

Vorne v.l.: Bürgermeister Johann Schreff, Jubilarin Helga 

Maaß, Enkelsohn Yannik, hinten v.l.: Tochter Maike, Sohn 

Sönke, Reinhard Bachmayer vom TSV. 

Nicht auf dem Bild Schwiegersohn Thomas Rölcke und 

Enkeltochter Janina (aufgrund Studium auswärts).  

Foto: Thomas Rölcke 

 

 

Alfred Eberl feierte 85. Geburtstag 
 

Kürzlich beging Alfred Eberl seinen 85. Geburtstag. Geboren 

im Februar 1939 in München, verbrachte er seine Kindheit in 

der bayerischen Hauptstadt und erlebte auch die Wirren des 

Zweiten Weltkrieges. Seine Arbeit absolvierte der Jubilar als 

Eisenbahner im Innendienst.  
 

Im März 1966 ging er den Bund der Ehe für ein gemeinsames 

Leben mit seiner Frau Kunigunde ein. Zwei Jahre später, im 

Jahr 1968, errichteten sie ihr eigenes Heim, wo sie ihre 

beiden Söhne großzogen. Die Familie lebte an 

verschiedenen Orten in Bayern, darunter Kirchseeon, Dorfen 

und Petershausen, bevor sie sich 2007 ihrer Söhne wegen, in 

Altfraunhofen niederließen. Alfred Eberl ist stolzer 

Großvater von zwei Enkeltöchtern und erfreut sich bester 

Gesundheit.  
 

Zu seinem 85. Geburtstag erhielt er herzliche Glückwünsche 

von erstem Bürgermeister Johann Schreff, seinem Sohn 

Martin Eberl in seiner Funktion als dritter Bürgermeister und 

mit ihnen Gemeinderat Albert Eberl.  
 

 
Jubilar Alfred Eberl mit Ehefrau Kunigunde sitzend 

li: Bürgermeister Johann Schreff, re: Gemeinderat Albert 

Eberl                                                                          Foto: Martin Eberl 
 

SPENDE DER ELTERNINITIATIVE 

ALTFRAUNHOFEN 

Elterninitiative Altfraunhofen spendet 4000,- Euro an die 

Kinderkrebshilfe  
 

Wie jedes Jahr wurde im Dezember wieder der altbekannte 

Glühweinverkauf am Rathausplatz zugunsten krebskranker 

Kinder über die Elterninitiative Altfraunhofen veranstaltet. 

Der Reingewinn kam erneut der Kinderkrebshilfe Dingolfing-

Landau-Landshut e.V. zugute.  
 

Bereits im Jahr 2022 entschloss sich die Initiative den Verkauf 

an 3 Tagen abzuhalten, um einen möglichst hohen Gewinn 

zu erzielen, was auch sehr gut angenommen wurde. Trotz 

des schlechten Wetters freute sich die Initiative an allen 

Tagen über regen Besuch und den entsprechenden 

Einnahmen. Die Altfraunhofner zeigten sich in hohem Maße 

großzügig beim Konsum, aber auch indem einige Besucher 

zusätzlich größere Geldbeträge spendeten. 

Es ist auch immer wieder erfreulich, wie die ansässigen 

Unternehmen und Vereine zum Spenden bereit sind. So 

überreichten beispielsweise die „aktiven Frauen 
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Altfraunhofen“ ͘͘͜,͘͘ Euro zur Weiterleitung an die 
Kinderkrebshilfe, die Waldschänke Untersteppach spendete 

zum Verkauf erneut die Gulaschsuppe, die Metzgerei 

Birkmeier lieferte kostenfrei die Grilltaler für 

Würstlsemmeln. Wie immer unterstütze der Edeka Markt 

Neumeyer die Initiative mit der Bereitstellung der 

Glühweinhütte und der Ausstattung. Allen Mitwirkenden, 

Besuchern sowie geschäftlichen als auch privaten Spendern 

spricht die Initiative ein herzliches Dankeschön aus. 
 

Kurz vor Weihnachten wurde schließlich der gesamte Erlös 

in Höhe von 4000,00 Euro von der Elterninitiative 

Altfraunhofen an die Kinderkrebshilfe überwiesen. Die 

Vorsitzende des Vereins Ulrike Eckhard bedankte sich 

herzlich für die Spende, die Unterstützung und das Vertrauen 

in den Verein. Sie 

freute sich ebenfalls 

über die langjährige 

Treue, die die 

Elterninitiative der 

Kinderkrebshilfe 

bereits seit über 10 

Jahren hält.  

Die Kinderkrebshilfe 

hatte laut Frau 

Eckhards Aussage 

kein gutes Jahr, leider 

sind in 2023 relativ 

viele Kinder 

verstorben. Hier ist es besonders wichtig zu erwähnen, dass 

der Verein die Kinder mit deren Angehörigen finanziell, 

sondern auch in hohem Maße mental unter die Arme greift. 

Neben der Kostenübernahme für Bestattung und ggf. 

Psychotherapien hat die Vorstandschaft immer ein offenes 

Ohr für die Hinterbliebenen und hilft den Eltern und den 

Geschwistern durch die schwere Zeit der Trauer sowie der 

Verarbeitung des Verlusts. Zudem werden die verwaisten 

Eltern regelmäßig zu Treffen eingeladen, die durch KONA 

(Koordinationsstelle psychosoziale Nachsorge für Familien 

mit an Krebs erkrankten Kindern) sozialpädagogische 

Unterstützung erhalten. 
 

Auch wenn die Helfer der Initiative jedes Jahr viel Zuspruch 

und Anerkennung für den Glühweinverkauf erhalten, haben 

sie nach wie vor großen Respekt vor dem Engagement sowie 

der Leistungsbereitschaft, die von allen Mitgliedern der 

Kinderkrebshilfe ehrenamtlich erbracht wird. Die jährlichen 

Spendenaktionen am Rathausplatz sind nur ein kleiner 

Bruchteil, den die Initiative dazu beitragen kann. Trotzdem 

freuen sich die Mitwirkenden wie immer auf zahlreiche 

Besucher und Spender beim Glühweinstand im Advent 2024. 
 

 

SPENDE DER TASKFORCE 

Glühweinstand der TaskForce spendete 700.00 Euro 
 

 
 

Am 02.12.2023 übernahm die TaskForce die Glühweinhütte 

am Rathausplatz. 

Bei schönstem Winterwetter mit viel Schnee wurden 

Glühwein/Punsch, Bier und alkoholfreie Getränke 

ausgeschenkt. 

Aus einem Feuerkessel gab es eine herzhafte Gulaschsuppe 

sowie Wiener. 

Um 18:00 fand eine Fackelwanderung mit den Kinder statt 

und anschließend gab es Besuch vom Nikolaus. 

Durch den Verkauf konnte die TaskForce eine beträchtliche 

Summe von 700 Euro an die Marco-Sturm Stiftung für 

krebskranke Kinder spenden. 

Stellvertretend nahm Nicole Künast den Betrag für die 

Stiftung entgegen. 
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INFORMATIONEN ZUR VOLLSPERRUNG 
STAATSSTRAßE 2054 

Das Staatliche Bauamt Landshut beabsichtigt, im Zeitraum 
von Mitte März (vsl. ca. KW 11) bis Mitte August (vsl. ca. 
KW 33) 2024, die Staatsstraße 2054 instand zu setzen.  
 

In voraussichtlich zwei Bauabschnitten finden eine 
Erneuerung der oberen Asphaltschichten sowie 
Entschärfungen von Gefahrenschwerpunkten statt.  
 

Für die Durchführung der Arbeiten ist es vorgesehen, die 
Staatsstraße 2054 östlich von Altfraunhofen (ab der 
Ortschaft Hotelkam) bis Ortsanfang Geisenhausen voll zu 
sperren.  
 

Die dabei für die Verkehrsteilnehmer notwendig werdenden 
Umleitungsstrecken sind der Seite des Staatlichen Bauamtes 
Landshut zu entnehmen.  
 

Für den genannten Zeitraum entfallen sämtliche, in dem 
genannten Streckenabschnitt der Staatsstraße St 
2054/Teilstrecke Altfraunhofen-Geisenhausen 
befindlichen ÖPNV-Haltestellen in ihrer jeweiligen 
Bedienung vollständig. 
Detailliert sind hier die ÖPNV-Haltestellen Altfraunhofen 
Finkenstraße Abzw. / Ober- und Unterheldenberg Abzw. / 
Gallusberg, Haus-Nr. 1 zzgl. Haus-Nr. 6 / Ankam Abzw. / 
Hotelkam / Unterhaselbach Abzw. und Feldkirchen, Abzw. 
Schwalbenstraße betroffen. An den Fahrzeiten werden vsl. 
keine Änderungen vorgenommen.  
 

Bezüglich der Busbeförderung (Umleitungsstrecken, 
Verlegung der Haltestellen o.ä.) liegen leider noch keine 
Informationen vor. Sie können diese sofort nach Erhalt auf 
unserer Homepage einsehen.  
 

INFORMATIONEN ZUR GENERALSANIERUNG 
DER 380-KV-LEITUNG OTTENHOFEN-ISAR 

TenneT TSO GmbH informiert darüber, dass die 
notwendigen Baumaßnahmen nach aktueller Planung im 
Mai 2024 beginnen und im März 2026 abgeschlossen sein 
sollen. 
 

Die Generalsanierung der Leitung umfasst den Tausch der 
stromführenden Leiterseile sowie der Isolatorenketten, die 
sich jeweils nach über 40-jähriger Betriebszeit dem Ende 
ihrer technischen Lebensdauer nähern. Mit der geplanten 
Generalsanierung ist keine Spannungserhöhung verbunden 
und es wird auch kein vierter Stromkreis aufgelegt, für den 
die Leitung technisch ausgelegt ist. Weiterhin ist im Zuge der 
Sanierungsmaßnahme die Erhöhung von 16 Masten um zwei 
bis höchsten sechs Meter vorgesehen. Die Standorte der 
Masterhöhungen können Sie der angehängten Karte 
entnehmen. Den gesamten Leitungsverlauf finden Sie auch 
im Bayernatlas, wenn Sie in der Suchmaske „TenneT“ 
eingeben. 
 

Seit Mitte der 1970er Jahre verbindet die wichtige 380-kV-
Leitung das Umspannwerk Ottenhofen im Landkreis Erding 
und die Schaltanlage Isar im Landkreis Landshut. Wie alle 
großen Stromleitungen wurde auch diese Verbindung 

gebaut, um die Versorgungssicherheit in der Region 
sicherzustellen. Damit dieses Ziel auch zukünftig erreicht 
wird, muss die Leitung nach rund 45 Jahren Betriebsdauer 
generalsaniert werden. 
 
TenneT TSO GmbH Bernecker Straße 70 95448 
Bayreuth                www.tennet.eu  
 

 

Kartenausschnitt  

Schematische Karte Masterhöhung TenneT TSO GmbH 
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SENIORENZENTRUM AN DER SCHLOSSINSEL 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

Tagespflege? Nein, sowas brauch ich noch nicht. Das ist oft die 

erste Reaktion auf den Begriff Tagespflege. 

Aber was steckt denn eigentlich wirklich dahinter? 

 

Vielmehr unter Menschen kommen, oder das Knüpfen von neuen Bekanntschaften! 

Gespräche mit Gleichgesinnten führen und sich über das Leben austauschen.  

Zusammen Essen & Trinken, gemeinsam Rätseln oder basteln oder einfach ausruhen wann immer einem 

danach ist. 

Gemeinsame Bewegungsübungen oder Spaziergänge, um den Alltag abwechslungsreich zu gestalten. 

Älter werden bedeutet nicht allein zu sein und den Kontakt zu anderen verlieren zu müssen. Eine Tagespflege 

ermöglicht älter werden und trotzdem noch mit Freude am Leben teilnehmen zu können.  

Bei uns in der Tagespflege Altfraunhofen Baierbach sind bereits viele neue Bekanntschaften und 

Freundschaften entstanden.  

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Schnuppertag und lernen sie uns kennen, unter folgender 

Telefonnummer 08705 93871150 
 

 



 

JedeŶ Ϯ. MitǁoĐh iŵ MoŶat, aď ϭϴ.ϯϬ Uhr 

HaŶdarďeitstref 

StriĐkeŶ, HäkelŶ, PlauderŶ … 

ďriŶg´ ŵit, ǁas du auf der Nadel hast uŶd los geht´s! 

JedeŶ ϯ. MitǁoĐh iŵ MoŶat trefeŶ siĐh ǀoŶ ϭϲ.ϬϬ Uhr ďis ϭϳ Uhr die 

BüĐherwürŵer ;für KiŶder aď ϯ JahreͿ 

VorleseŶ, SĐhŵökerŶ, SpieleŶ oder BastelŶ! 

JedeŶ ϰ. MitǁoĐh iŵ MoŶat, aď ϭϴ.ϯϬ Uhr 

SpieleaďeŶd 

Bretspiel, KarteŶspiel, WürfelŶ 

Gespielt ǁird, ǁofür siĐh Mitspieler*iŶŶeŶ iŶdeŶ uŶd ǁas Spaß ŵaĐht! 



 

 

 

Schützeninf o   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schießsaison 2023/2024  

                          Am 02. Februar wurde die Schießsaison fortgeführt. Nach der traditionellen  
  Pause im Januar, freuten sich die Vereinsmitglieder, dass „es wieder weiter geht“. 
                    Vor dem Jahreswechsel betrieben die Waldschützen einen Abend lang die  
               Glühweinhütte am Rathausplatz. Durch die zahlreichen und spendablen Besucher  
           konnte ein großartiges Ergebnis erzielt werden. Ein Teil der Einnahmen kommt dem  
ortsansässigen Jugendtreff zugute. Vielen herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer, allen 
Spendern und Mitwirkenden für die Unterstützung.  
 

Am 29. Dezember 2023 stand zum Jahresabschluss  
noch ein Schießabend mit Sylversterschießen an. Jeder 
Teilnehmer kam mit einem in Zeitungspapier 
eingewickelten „Packerl als Wichtelgeschenk“ zum 
Vereinsabend. Diese wurden dann anhand von einem 
Motiv auf einer Holzscheibe ausgeschossen. Ein 
unbekanntes Ziel wurde vorab auf der Scheibe festgelegt, 
bevor jeder Schütze einmal darauf schießen durfte. 
Derjenige der dem Punkt am nächsten war gewann die 
gestiftete Ehrenscheibe.  
Gewonnen wurde die Scheibe von Lorenz Heilmeier. 

Ein herzliches  Vergelts Gott an unseren Schützen-könig 
Christian Marcon, der anlässlich seines runden 
Geburtstages den Hauptpreis sponsorte. 

 
 
 
 
Als Trostpreis diente die  
„beschossene“ Scheibe.  
Gewonnen von  
Korbinian Huber. 

 

v. l. n. r. Scheibengeber: Christian 
Marcon, Gewinner Lorenz Heilmeier 
und Schützenmeister Johann 
Petermaier jun. 

Jugendtreff beim Schnupperschießen  

Der Jugendtreff besuchte die Wald-
schützen zum Schnupperschießen. Nach 
einer Sicherheitsunterweisung wurde die 
moderne und elektronische Schießanlage 
getestet. Es wurden Luftgewehre mit 
Bleimunition und mit Laser ausprobiert. 
Die interessierten Besucher zeigten 
großen Ehrgeiz, um gute Treffer zu landen. 
Jeder wollte den Schuss des Tages 
erzielen. Im Laufe des Besuchs konnte die 
Vorstandschaft noch eine Geldspende 
übergeben, die aus dem Glühwein-
hüttenerlös hervor ging. 



 

 

 

100-jähriges Gründungsfest 
19. bis 21 Juli 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schützenball in der Waldschänke 

Am 26. Januar fand im Herbergslokal 
der jährliche Schützenball statt. Die 
zahlreichen Besucher genossen einen 
kurzweiligen Abend bei bestem Essen 
und stimmungsvoller Unterhaltung 
durch die Band „Nimm Zwoa“.  
Die Waldschützen freuten sich, den 
Gauschützenmeister Günther Franzl 
und viele Vereine mit ihren Schützen-
königinnen und Schützenkönige be- 
grüßen zu können.   
Highlight des Abends, war die Tanzauf-
führung von der Tanzgruppe „Dö 
zünftigen Vilstaler“ und die Verlosung 
von 25 Preisen, dank Unterstützung von 
örtlichen Geschäften und Unter-
nehmen. 

Unsere Festdamen 

Für das bevorstehende Gründungsfest 2024 hat 
sich um unsere Festmutter Anita Heilmeier eine 
großartige Gruppe gebildet. Wir freuen uns sehr, 
dass der Verein folgende Festdamen vorstellen darf: 
hinten von links:   

Verena Maier, Manuela Bergmeier, Sabine Aigner, 
Ricarda Schreff, Veronika Reiser  
vorne von links:   

Martina Aigner, Festmutter Anita Heilmeier, Laura 
Eckl  
leider terminlich verhindert:  
Lisanne Bachmayer, Eva Winberger, Lisa und Katrin 
Huber.  

Vielen Dank für eure Unterstützung und euer 
Engagement. Auf ein hervorragendes 100-jähriges 
Gründungsfest. 



 

 

 

Schützeninf o   

 

Termine:  

01.03.2024  14. Schießabend (ab 18:00 Uhr) 
08.03.2024   15. Schießabend (ab 18:00 Uhr) 
09.03.2024   Patenbitten der Waldschützen Untersteppach bei den 
                                   Jungschützen Wörnstorf im Gasthaus Pongratz  
15.03.2024   16. Schießabend (ab 18:00 Uhr) 
22.03.2024   17. Schießabend mit Königsschießen (ab 18:00 Uhr) 
05.04.2024   18. Schießabend mit Königsschießen (ab 18:00 Uhr) 

 

 

Weitere Termine und Infos gibt’s auf der Homepage der Waldschützen 
einfach QR-Code scannen oder unter waldschuetzenuntersteppach.de 

Kartenvorverkauf für das 
Kabarett am Freitag, den 
19.07.2024 
Verkaufsstellen: 
EDEKA Neumeyer - Altfraunhofen 
Getränke Obermeier - Münchsdorf 
Waldschänke Untersteppach 

Eintrittspreis 18€ 

 

Das Festwochenende  



 
 
 
 
 
 

Brandeilige 

Neuigkeiten...

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

 
Jahreshauptversammlung 
Am 27.12.2023 fand die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr beim Vilserwirt statt. Gemeinsam wurde 
auf das Jahr 2023 zurückgeblickt. Zu den Höhepunkten gehörte demnach das Steckerlfischgrillen und der 
Apfekiache-Stand auf dem Wintermarkt.  
 
Zum Zeitpunkt der Versammlung zählte die Feuerwehr 221 Mitglieder, davon 72 Aktive und 24 Jugend 
Feuerwehrfrauen und -männer. Mit insgesamt 71 Einsätzen sei dieses Jahr das bisher einsatzreichste Jahr 
gewesen. Es handelte sich demnach unter anderem um 8 Brände und 57 technische Hilfeleistungen.  
 
Ein weiteres erfreuliches Ereignis des vergangenen Jahres war der Spatenstich des neuen 
Feuerwehrhauses in der Obergangkofener Straße. Erfreulicherweise konnten auch sechs Neuaufnahmen 
verkündet und begrüßt werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die neu aufgenommenen Mitglieder mit dem Bürgermeister und Feuerwehrfunktionären. 
 
Zudem gab es noch einen kurzen Überblick zum neu eingeführten Alarmierungssystem DIVERA.  
 
Bürgermeister Hans Schreff und Kreisbrandinspektor Manfred Rieder dankten den Kameraden für die 
geleistete Arbeit und das Engagement, das die Mitglieder zu jeder Tages- und Nachtzeit für die 
Bürgerinnen und Bürger leisten. Zum Schluss gab es noch einen Ausblick auf die bevorstehenden 
Veranstaltungen. Besonders das 150-jährige Gründungsfest im Juni 2025 wird demnach den Verein im 
neuen Jahr stark beschäftigen.  
 
 
Christbaumversteigerung + Haussammlung 
Am 05.01.2024 fand wieder unsere alljährliche Christbaumversteigerung statt. Wir möchten uns bei allen 
Teilnehmern und Spendern für den erfolgreichen Abend bedanken. Auch möchten wir allen danken, die 
uns eine Spende über die Haussammlung zukommen haben lassen.  
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

Brandeilige 

Neuigkeiten...

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

 
Neuer Fischgrill für die Feuerwehr 
Als Spende für die Feuerwehr erhielten wir von Christian Brandlmeier (Kernbohren Brandlmeier) einen 
selbst gebauten Steckerlfischgrill aus Metall. 
 
Dieser wurde nach unseren Wünschen und Bedürfnissen gebaut und entworfen.  
 
Wir möchten uns nochmals ganz herzlich für diese tolle Spende bedanken. Die Einweihung erfolgt dann 
beim nächsten Steckerlfischgrillen. 
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ILE BINA-VILS 

ILE Bina-Vils fördert 16 Projekte im ILE-Gebiet 
͙͘͘.͘͘͘ € Förderung stehen 
der ILE Bina-Vils über das 
Regionalbudget zur 
Förderung von 
Kleinprojekten zur 
Verfügung. Über den ILE-Aufruf gingen 42 
Projektanfragen bei der ILE Bina-Vils ein. Das 
Entscheidungsgremium hat getagt: 16 Kleinprojekte 
wurden ausgewählt. 

Die ILE (Integrierte Ländliche Entwicklung) Bina-Vils, ein 
Zusammenschluss von 14 Gemeinden im südlichen 
Landkreis Landshut, rief auch in diesem Jahr die Bürger auf, 
Förderanfragen für Kleinprojekte für das Förderjahr 2024 
einzureichen. Ziel der Fördermaßnahme ist es, die Region 
der ILE Bina-Vils als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und 
Naturraum zu sichern und weiterzuentwickeln. Finanziert 
wird das Regionalbudget in Höhe von insgesamt 100.000,00 
€ über das Amt für Ländliche Entwicklung und den 
Gemeinden der ILE Bina-Vils. Die Aufrufphase endete am 
12.12.2023. Dabei gingen bei der ILE Bina-Vils 42 
Projektanfragen ein. 
Am 11.01.2024 tagte das Entscheidungsgremium der ILE 
Bina-Vils in Gerzen. Die Gremiumsmitglieder diskutierten 
und berieten sich intensiv zu jeder Projektanfrage. Der 
Zielerreichungsgrad des Projekts in Bezug auf das Integrierte 
Ländliche Entwicklungskonzept (ILEK) mit ihren acht 
Handlungsfeldern war dabei ein wichtiges 
Beurteilungskriterium. Die über eine Bewertungsmatrix 
ermittelte Gesamt-Punktezahl je Projekt ergab eine 
Rangfolge der Kleinprojekte und bestimmte damit die 
Projektauswahl. 
Folgende Projekte werden über das Regionalbudget der ILE 
Bina-Vils mit max. bis zu ͙͘.͘͘͘ € gefördert:  
 
• E-Ladestation für E-Bikes, Gemeinde Kröning  
• Spielplatz Lichtenhaag, Bürgerverein Lichtenhaag 
• Neuer Spielplatz am Vereinsgelände, SV Neufraunhofen 
• Vorbereitung 3D-Parcours zur bayerischen 

Landesmeisterschaft Bogen 2024, SG Edelweiß 
Bodenkirchen e.V. 

• Balancierbalken für Kneippanlage, Kneippverein 
Pauluszell e.V. 

• Veranstaltungszelte, Stadt Vilsbiburg, Stadtverwaltung 
• Kampagne zum Ehrenamt der FFW „Machen was 

wirklich zählt? Unbezahlbar!“, FFW Velden e.V. 
• Bühnen und Veranstaltungstechnik für kulturelle 

Veranstaltungen, MusicAndDance e.V. 
• Errichtung Spielplatz am Sportplatz, DJK Binabiburg 

1975 e.V. 
• Neubau eines Aufenthaltsraumes mit Abstellraum am 

Skatepark Geisenhausen, Markt Geisenhausen 
• Barfußpfad für Kneippanlagen Velden, Markt Velden 
• Inklusionsprojekt Trommelworkshop, Förderverein 

Haus Pater Viktrizius 
• Outdoor-Trainingslandschaft, Gemeinde Vilsheim 
• Balkenmäher, BUND Naturschutz Ortsgruppe Oberes 

Binatal 
• Bodenkirchen Social Innovation Hub – Engagiertes 

Land, Silicon Vilstal 
• Kid’s World Cup – Integrative und Inklusive Sport- und 

Kulturtage für Kinder und Jugendliche in und um 
Vilsbiburg, Kid’s World Cup e.V. 

 
Mehr Informationen zum Regionalbudget finden Sie auf der 
Website der ILE Bina-Vils www.bina-vils.de. 

 

ILE Bina-Vils-Fotowettbewerb vom 01.03.2024 bis 
31.07.2024: 
„Mein Lieblingsplatz in der Region ILE Bina-Vils“  
Sie leben in der Region ILE Bina-Vils?  
 

Wo ist Ihr Lieblingsplatz in der Region ILE Bina-Vils? 
Schicken Sie uns ein Foto Ihres Lieblingsplatzes mit genauer 
Wegbeschreibung, Adresse und/oder Gedodaten. Die drei 
schönsten Fotos Ihrer Lieblingsplätze, die öffentlich 
zugänglich sind und sich in der Region ILE Bina-Vils befinden, 
werden mit jeweils ͘͝,͘͘ € prämiert. Die schönsten ͚͝ Bilder 
werden auf der ILE Bina-Vils-Website veröffentlicht. 
Machen Sie mit und werden zum Botschafter unserer 
liebenswerten und reizvollen Heimat! 
Mehr Informationen zum Wettbewerb, Ablauf und zum 
Bewerbungsformular finden Sie auf der Website der ILE 
Bina-Vils: Bina-Vils Fotowettbewerb: Mein Lieblingsplatz. 
 

BÜCHEREI 

Frühlings- und Osterkerzen basteln 
 

Am Samstag, den 16. März ab 15.30 Uhr 
 

können im Pfarrsaal wieder Kerzen verziert werden. Vom 
ehrenamtlichen Team der Bücherei werden Kerzenrohlinge, 
Wachsplatten, Schablonen, verschiedenste Vorlagen und 
Buchstaben einschließlich Ziffern in reicher Auswahl 
vorbereitet. Um besser planen zu können wird um 
Anmeldung ab dem 05. März in der Bücherei oder unter 
buecherei@vg-
altfraunhofen.de 
gebeten. 
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Lesung mit Musik am Freitag, den 12. April um 19.30 Uhr  
 

Der beliebte Autor Titus Mülller liest aus seinem Buch 
„Geigen der Hoffnung“, musikalisch wird der Abend von 
Lena Müller umrahmt. 
Titus Müller, geboren 1977, studierte Literatur, 
Geschichtswissenschaften und Publizistik. Mit 21 Jahren 
gründete er die Literaturzeitschrift »Federwelt« und 
veröffentlichte seither sechzehn Romane. Er lebt mit seiner 
Familie in Landshut, ist Mitglied des PEN-Clubs und wurde 
u.a. mit dem C.S. Lewis-Preis und dem Sir Walter Scott-Preis 
ausgezeichnet. In dem Buch erzählt Titus Müller die 
bewegende Geschichte eines Geigers, der das KZ Dachau 
überlebte. Eine auf wahren Begebenheiten basierende 
Erzählung über die Kraft der Musik. Und die Geschichte eines 
außergewöhnlichen Geigenbauers, der alles daran setzt, 
dass die Opfer des Holocaust nicht vergessen werden.  
Der Autor ist bekannt für die lebendige und persönliche 

Gestaltung seiner Leseabende. 
Die Veranstaltung wird durch 
das LitBib-Förderprogramm 
„Büchereien lesen gegen das 
Vergessen“ des 
Landesverbands Bayern 
gefördert. 
 

Titus Müller 
Foto wurde von Autor Titus Müller zur Verfügung gestellt.  
 
Ninja trifft Elsa 
 

Das Büchereiteam hatte zur Faschingsparty geladen und 
mehr als dreißig Kinder feierten mit. Die kleinen 
Besucher*innen kamen in fantasievollen Kostümen. Piraten, 
Rotkäppchen und Dinosaurier tanzten mit Ninjas und Elsa 
durch die Bücherei. Es gab lustige Spiele, viel zu lachen und 
jede Menge Spaß. Das Fest fand während der regulären 
Öffnungszeiten statt, deshalb konnten sich auch alle 
anderen Besucher*innen an dem lustigen Treiben erfreuen. 
 
Kunst aus alten Büchern 
 

Melanie Scherer ist mit den Kindern der 
Mittagsbetreuung immer wieder auf der 
Suche nach schönen und sinnvollen 
Beschäftigungen, die den Kindern Spaß 
machen. Als ehrenamtliche 
Mitarbeiterin der Bücherei lag da nahe, vielleicht einmal aus 
alten, zerlesenen Büchern etwas zu gestalten. Oft sind die 
Bücher noch viel zu schade zum Entsorgen. Mit 
Durchhaltevermögen und künstlerischem Geschick wurden 
wunderschöne Kunstwerke geschaffen. 
 

 

AUS DER PFARREI 

An den Schuhen werdet ihr sie erkennen  
  

Am zweiten Adventsonntag konnte sich die 
Pfarrgemeinde St. Nikolaus in Altfraunhofen 
zusammen mit Pater Dan Anzorge, SVD im Gottesdienst 
über die Aufnahme von drei neuen Ministrantinnen und 
Ministranten freuen: Leonie Forster, Alexander Obermaier 
und Tobias Waas. Von den Älteren wurden sie mit dem 
Ministrantengewand eingekleidet. Das Gewand steht für 
ihre Aufgaben im liturgischen Dienst, macht sie aber auch 
einheitlich und zeigt die Gemeinschaft, der sie angehören. In 
der Predigt lud Gemeindereferentin und 
Pfarrverbandsbeauftragte Maria Ringlstetter dann dazu ein, 
einmal nach unten, auf die Schuhe zu sehen. Die Schuhe 
zeigen, welcher Mensch, welches Kind, welcher Jugendliche 
unter dem Gewand steckt und was gerade für den- und 
diejenige dran ist: modern oder praktisch, bequem oder mit 
festlich, schon älter und gebraucht oder neu, mit festem 
Profil oder ohne, geschlossen oder offen – wie die Sandalen 
von Johannes dem Täufer, der damit in der Wüste unterwegs 
war.  
Fünf langjährige Ministranten, Samuel Forster (3 Jahre), 
Sophie Bartole (5 Jahre), Felix Riedmaier und Anna-Lena 
Oberloher (je 7 Jahre) und Jonas Winberger (8 Jahre), 
schnürten ihre Schuhe und verlassen die Ministranten. Mit 
Dank, Geschenk und Urkunden wurden sie verabschiedet auf 
ihrem Weg mit hoffentlich dem passenden Schuhwerk. Wir 
wünschen ihnen und allen aktiven Ministranten, dass sie auf 
ihrem Lebensweg und in ihren eigenen Schuhen immer auch 
in den Fußspuren Jesu unterwegs sind.  
 

 
Foto: Maria Ringlstetter   
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Taubenweisheiten und Friedenslicht 
 

Am dritten Adventsonntag war eine Taube zu Gast im 
Gottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Nikolaus. Die Taube 
erzählte, wie mühsam es ist, 
Körner zu picken, um satt zu 
werden und dass manchesmal 
Steine im Wege liegen, die sie 
daran hindern. 
Gemeindereferentin Frau Maria Ringlstetter nahm dies als 
Parallelen zum Frieden schaffen. Einige Hindernisse müssen 
erst aus dem Weg geräumt werden, damit es Frieden wird 
und selbst dann ist es mühsam, Frieden zu erhalten, aber es 
lohnt sich. So wie die Taube satt ist und sich von innen heraus 
geborgen und warm fühlt, so sorgt der Frieden für dies in uns. 
Während der gefiederte Gast weiterflog, blieb das 
Friedenslicht von Betlehem in der Kirche. Ab dem Heiligen 
Abend kann es in allen Pfarrkirchen des Pfarrverbandes, 
sowie in Kemoden, von allen Kirchenbesuchern und 
Gottesdienstmitfeiernden mitgenommen werden.  
Foto: Maria Ringlstetter 
 
Miteinander wachsen dem Himmel entgegen 
  

mit diesem Motto und dem Symbol des Baumes starteten 
die 36 Erstkommunionkinder des Pfarrverbandes 
Altfraunhofen in die Vorbereitungszeit. Am vergangenen 
Sonntag (04. Februar) feierten alle Kinder zusammen mit 
Gemeindereferentin Frau Maria Ringlstetter und Pater Altus 
Jebafa in der Pfarrkirche St. Andreas in Baierbach ihren 
Auftaktgottesdienst. Dabei hörten sie von einem Baum, der 
glücklich sein will, und von Zachäus, der durch seine 
Begegnung mit Jesus im Herzen gewachsen ist. Am Ende der 
vom Kirchenchor festlich gestalteten Eucharistiefeier wurde 
der Blasiussegen gespendet und die Erstkommunionkinder 
bekamen ihre gesegneten Kerzen. Alle Gläubigen begleiten 
die Kinder und ihre Familien durch das Gebet und mit 
Gebetspatenschaften.  
 

 
Bild: Lucia Neumann 
 
Firmung 2024 
  

Wer sich in diesem Jahr firmen lassen will, kann noch die 
Anmeldeunterlagen bei LNeumann@ebmuc.de anfordern. 
Der Sakramentenempfang ist freiwillig, kann aber eine gute 
Stärkung beim Erwachsen-werden sein. Die Firmung findet 
am Samstag, 28. September um 9:30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Nikolaus in Altfraunhofen statt und wird durch Offizial 
Domkapitular Peter Förster gespendet. Die 
Firmvorbereitung beginnt am ersten Wochenende im März.  

JUNGSCHÜTZEN WÖRNSTORF 

Rückblick Glühweinstand 
 

 
 

Am 29. Dezember veranstaltete die Jugend der 
Jungschützen Wörnstorf im Klosterhof in Wörnstorf einen 
kleinen, aber sehr feinen, weihnachtlichen Glühwein- und 
Würstlverkauf. Drei beheizte Stehöfen, passendes Wetter 
und prima Atmosphäre machten den gut besuchten Abend 
zu einem Highlight. Der Erlös kommt dem neuen 
Schützenstand der Jungschützen Wörnstorf zugute. 
 

 

GRUNDSCHULE 

Besuch der Märchenvorstellung „Frau Holle“ in Landshut 
Grundschule fährt ins Landestheater Niederbayern 
 

Vor kurzem durften die 
Schulkinder mit dem 
Bus in das Theaterzelt 
nach Landshut fahren, 
um das aktuelle 
Kinderstück „Frau 
Holle“ von den 

Brüdern Grimm zu besuchen.  
Das Märchen „Frau Holle“ gehört zu den bekanntesten 
Märchen der Brüder Grimm. Die Witwe Frau Holle 
verhätschelte ihre eigene, faule Tochter, während die 
fleißige Stieftochter nur schuftete und beschimpft wurde. 
Der lustige Gockel und Freund von Goldmarie, das 
sprechende Brot und der Apfelbaum brachten die Kinder auf 
der fantastischen Reise zu Frau Holle zum Staunen und 
Lachen. Die Kinder waren begeistert von der Aufführung, 
dem Bühnenbild, den aufwendigen Kostümen und den vielen 
Showeffekten. Zum Schluss gab es einen langanhaltenden 
Applaus und viele Rufe nach Zugabe. In der Schule erzählten 
die Kinder, dass das Theater superschön und einfach toll war.   



22 

 

Der Hl. Nikolaus zu Besuch in der Grundschule 
 

Der Advent ist eine besondere Zeit in der Grundschule. 
Schon am Morgen leuchten die Lichter am Weihnachtsbaum 
und kleine Adventfeiern finden in den einzelnen Klassen 
statt. Jedes Jahr freuen sich die Schulkinder auf die 
gemeinsame Nikolausfeier und erwarten gespannt den 
hohen Besuch.  
Zur Einstimmung sangen die Schüler das Lied „Weihnachten 
kann man riechen“. Der Nikolaus begrüßte die Kinder und las 
aus seinem goldenen Buch vor. Viele gute Worte gab es für 
das „Motto der Woche“ zum richtigen schulischen 
Benehmen. Auch die Freude am Singen und Basteln für den 
Wintermarkt und für das Seniorenheim gefiel dem Heiligen 
sehr. Er lobte die schönen Kunstwerke der Schüler und die 
Arbeit im Schulgarten. Der Nikolaus betonte aber auch, dass 
Ordnung, Zusammenhalt und ein respektvolles Miteinander 
für das Schulklima wichtig sind. 
Die Kinder erfreuten den Nikolaus mit Gedichten und 
Nikolausliedern. Zum Schluss gab es für jedes Kind einen 
großen Schokonikolaus, gespendet von den Gemeinderäten 
aus Altfraunhofen und Baierbach. Der wunderschöne 
Christbaum stammt aus dem Garten von Familie Forster und 
wurde vom Elternbeirat geschmückt. 
 

 
 
„Weihnacht ist auch für mich“ 
Grundschüler besuchen Seniorenheim 
 

Die Kinder der ersten und zweiten Klassen besuchten mit 
ihren Lehrkräften die Bewohner im weihnachtlich 
geschmückten Seniorenheim, um ihnen in der 
Vorweihnachtszeit eine kleine Freude zu bereiten. Mit Eifer 
sangen die Schüler Weihnachtslieder, begleitet von Christina 
Mang am Keyboard. Auch die Lehrerinnen trugen 
besinnliche Gedichte und eine besondere 
Weihnachtsgeschichte von den „Weihnachtsvögeln“ vor. 
Zum Schluss wurden Liedblätter verteilt und bekannte 
Weihnachtslieder miteinander gesungen. Dieses 
gemeinsame Singen machte den Kindern und den Senioren 
sichtbar Freude. Die Kinder schenkten den Heimbewohnern 
kleine Engel, die sie im WG-Unterricht gebastelt hatten. Mit 

großem Applaus und Süßigkeiten wurden die Schüler 
belohnt. Die Kinder spürten die Dankbarkeit der 
Heimbewohner und fanden es schön, Zeit und Freude zu 
schenken.  
 

 
 
„Dicke rote Kerzen, Tannenzweigenduft …“ 
 

Am letzten Schultag vor 
den Weihnachtsferien fand 
in der weihnachtlich 
geschmückten Aula für die 
Schulkinder eine 
Weihnachtsandacht mit 
Religionslehrerin Renate 
Reichel statt. 
Zur Einstimmung sangen alle das Weihnachtslied „Dicke rote 
Kerzen“. Die Kinder hörten die Geschichte „Die Geburt Jesu“ 
aus dem Evangelium nach Lukas und bestaunten das 
Bodenbild mit der Weihnachtskrippe und einem Engel. 
Schüler der 4. Jahrgangsstufe trugen als Sprecher dieser Zeit 
ihre Sorgen und ihre Hoffnung auf den Erlöser vor. Die Kinder 
lasen Fürbitten zu „Jesus als Licht in der Welt“ vor und 
brachten dazu Teelichter zur Krippe. Weihnachtslieder wie 
„Stern über Bethlehem“ wurden von allen Kindern gesungen 
und von Christina Mang auf dem Keyboard begleitet. 
Anschließend feierten die Kinder mit ihren Lehrkräften in 
den Klassen Weihnachten bei Plätzchen, Liedern und 
Geschichten. 
 

 
Fotos: Christine Dax     
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WICHTELKINDERGARTEN BAIERBACH 

Bei uns ist immer was los! 
 

Seit dem ͙͘. Januar ͚͚͘͜ startet der neubenannte „Wichtelkindergarten“ in Baierbach mit der Trägerschaft der Gemeinde 
Altfraunhofen durch. Mit einem neu aufgestellt KiGa-Team und dem obersten Ziel den Kindern Geborgenheit, Wärme und Halt 
zu geben und sie auf ihrem Entwicklungsweg zu begleiten, haben sie viele Vorhaben geplant.  
Durch die Ideenvielfalt der Kinder konnten wir ein interessantes und spontanes Projekt zu Beginn des neuen Jahres umsetzen. 
Zum Thema Winter, Kälte und Eis begeisterten sich die Kinder mit verschiedenen Experimenten. Beispielsweise gestalten wir 
Eisblumen oder machten eine Eisausstellung am KiGa-Eingang und auf dem öffentlichen Spielplatz in Baierbach fanden wir 
kleine Eisplatten zum „schlittern“.  
 

  
 

Obwohl das neue Jahr gerade erst begonnen hat, kehrten wir auch schon schnell in die fünfte Jahreszeit: den Fasching ein! Die 
Wichtelkinder bastelten, sangen und verkleideten sich auf der großen Faschingsfeier. An diesem Tag wurden wir kulinarisch mit 
einem bunten Frühstücks Buffett von den Eltern verwöhnt. Hierfür vielen Dank an die Eltern! Mit einem kleinen 
Faschingsprogramm und Umzug begeisterten wir auch die Senioren unserer Tagespflege. Auch der Pyjamatag mit einem alten 
Erzähl -„Kinoapparat“, selbstgemachten Popcorn, Musik und Spiel war ein voller Erfolg für die Kinder.  
 

  
 

Wir freuen uns auf gemeinsame tolle Erlebnisse und Momente im Wichtelkindergarten Baierbach! 
 

Das Wichtelkindergarten Team. 
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KINDERZENTRUM 

Fasching im Kindergarten St. Nikolaus  
 

 
 

Im Kindergarten St. Nikolaus in Altfraunhofen zieht der 
Fasching ein. Über eine ganze Woche wurden verschiedene 
Aktionen rund um das bunte Fest durchgeführt. Am Montag 
trafen sich alle Kinder in der Halle zum gemeinsamen Singen 
von Faschingsliedern. Dazu wurde fröhlich getanzt. An den 
kommenden Tagen folgte ein Höhepunkt nach dem 
anderen. Beim Kinderschminken und Kinderkino mit 
Popcorn blieben keine Wünsche offen. Am unsinnigen 
Donnerstag feierten wir die lang ersehnte Faschingsparty. 
An diesem Tag kamen alle Kinder und Erzieherinnen 
kostümiert in die Einrichtung. Mit einer bunten Polonaise 
zogen wir durch den Kindergarten und präsentierten 
einander die tollen Kostüme. Anschließend wurde mit Spiel 
und Tanz ausgiebig gefeiert. Dazu zählten unter anderem 
der Ballontanz, Schlangenschnappen, Topfschlagen, Reise 
nach Jerusalem und die Kinderdisco. Zwischendurch 
stärkten sich die Kinder bei einem leckeren Buffet in ihrer 
Gruppe, welches von den Eltern mitgestaltet wurde. Nach 
den ganzen Feierlichkeiten erholten sich die Kinder am Ende 
der Woche beim Schlafanzugtag. Dieser Tag stand ganz im 
Zeichen der Gemütlichkeit. Alle Kinder trugen ihren 
Schlafanzug.  Zum krönenden Abschluss besuchte uns der 
Kasperl mit seinen Freunden im lustigen Kasperltheater. 
 

 
 

 

WALDKINDERGARTEN 

Der Winter ist da 
 

Noch vor der Wintersonnenwende um den 22. Dezember 
verwandelte sich unser Wald Anfang Dezember über Nacht 
in eine wunderbare Winterlandschaft. Schlittenfahren beim 
Häusl, später auch am Hang hinter unserem Wald, 
Schneeskulpturen bauen und durch den zauberhaften 
Winterwald stapfen und den Nikolaus begrüßen, wir haben 
viel Spaß. Weihnachten feierten wir dann gemütlich in 
unserem Häusl, wegen Sturm und Starkregen wäre es zu 
gefährlich im Wald. 
 

  
 

Ein neues Jahr beginnt 
 

 
 

Sonnig und frostig beginnt das neue Jahr in Kindergarten. 
Die Kinder haben Spaß am Lufteis auf den gefrorenen 
Pfützen. Eiswindlichter werden gebastelt und Eistaler, mit 
denen wir unsere Waldbäume schmücken, entstehen über 
Nacht. Es glitzert und funkelt in der Sonne. Wir tauchen ein 
T-Shirt und eine Hose in Wasser und hängen beides auf, 
binnen kürzester Zeit sind die Kleidungsstücke steif 
gefroren. Am nächsten Tag ist alles wieder beweglich und 
trocken. Wegen Glatteis und Sturm bleiben wir immer mal 
wieder in der Nähe vom Häusl. Aber auch hier gibt es viel zu 
entdeckten und Raum zum Spielen.^ 
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Im Schnee entdecken wir allerlei Spuren. Rehe, Feldhasen, 
allerlei Mäuse, Marder, Vögel, Katzen, Hunde, kleine und 
große Menschen hinterlassen ihre Fährten. Aber auch 
anhand angeknabberter Fichtenzapfen, Zweigen und 
Nüssen erkennen wir, wer da aller unterwegs war. Von Hase, 
Reh und Fuchs finden wir oft Hinterlassenschaften. Sogar 
das Gewölle einer Waldohreule konnten wir untersuchen und 
darin viele kleine gut erhaltene Knöchelchen entdecken. 
Wenn wir die Ohren spitzen, hören wir ganz oft den 
Buntspecht und das zarte Wintergoldhähnchen, sobald die 
Sonne ihre Strahlen schickt, zwitschern die Kohl- und 
Blaumeisen. Für die Tiere, die keinen Winterschlaf halten, 
basteln wir Futterhäuschen und hängen an einen Baum 
Karotten, Äpfeln und Nüssen, die die Kinder von zuhause 
mitbringen. Um zu sehen, wer sich nachts so in unserem 
Wald tummelt, stellen wir eine Wildtierkamera auf. Wir sind 
schon gespannt, was sich da alles zeigt. Aber viele Tiere 
sehen wir zur Zeit nicht in unserem Wald. Wo sind sie 
geblieben? Wie verbringen sie den Winter? Winterschlaf, 
Winterruhe, Winterstarre oder gleich lieber weg in den 
warmen Süden? Wie die Tiere überwintern ist unser Thema 
im Januar. Wir lesen Bücher dazu und diskutieren viel. Echte 
Winterschläfer in unserem Wald sind z.B. Igel, Fledermäuse 
und „unser“ Siebenschläfer, der hoffentlich sein Quartier 
wieder im Schuppen am Moosplatz aufgeschlagen hat. Das 
Eichhörnchen und der Dachs halten Winterruhe. Ersteres 
holt sich ab und zu etwas von den Nüssen, die die Kinder 
ausgelegt haben. In Winterstarre gefallen sind die Erdkröten, 
die wir im Sommer im Wald beobachten. Aber Fuchs und 
Hase, Rehe und Amseln, Spatzen und Meisen tummeln sich 
weiterhin bei uns im Wald und trotzen der Kälte. Die Vögel 
beginnen jetzt Ende Januar in Vorfreude auf den Frühling 
schon ausgiebig zu zwitschern. 
 

 
 
Winterfest 
 

Mitte Januar holen wir 
unser wegen Sturm 
ausgefallenes 
Weihnachtsfest als 
Winterfest nach. Die 
Kinder führten das 
schöne Theaterstück 
„Wärme kann man 
teilen“ auf. Eisig kalt 
war es, aber dank 
Feuerschale, Glühwein, 
Kinderpunsch und 
leckerem Essen, 
gezaubert von den 
Eltern, wurde es noch 
recht gemütlich.  

Ausblick 
 

Langsam wird es heller, 
die Tage länger. Maria 
Lichtmess am 2. Februar 
gilt als das Fest des sich 
mehrenden 
Tageslichtes. 
„Weihnachten um einen 
Hahnentritt, Neujahr 
um einen 
Hirschensprung und 
Lichtmess um eine 
ganze Stunde“. Unter 
dem Schnee hat das 
Leben nicht aufgehört, 
die ersten Schneeglöckchen spitzen hervor und wir bereiten 
uns auf den Fasching vor. Mittelalter ist unser Thema und wir 
sind fleißig am basteln und vorbereiten. 
 

 
 

DAS LANDRATSAMT INFORMIERT 

Neue LOG-Homepage ist online! 
 

Die Landshuter Offensive gegen 
häusliche Gewalt (LOG) ist ein Zusammenschluss von 
mehreren Institutionen mit dem gemeinsamen Ziel, 
Betroffene von häuslicher Gewalt zu unterstützen und 
begleiten. Auf der neuen Homepage www.log-landshut.de 
finden sich alle Anlaufstellen für die Beteiligten, egal ob 
Opfer oder Täter bzw. auch Angehörige sowie viel 
Wissenswertes zum Thema „Gewalt“.  

 

Aus- und Fortbildungen 
 

Der KJR Landshut bietet zusammen mit 
weiteren Veranstaltern wieder die 
gewohnten Aus- und Fortbildungen für 
Jugendleiter:innen und Ferienbetreuerinnen 
und -betreuer an. Informationen finden sie auf 
der Seite des Kreisjugendringes www.kjr-
landshut.de unter der Rubrik ´Fortbildung´. 
 

Jahresheft Jugendarbeit 2024 
 

Das Jahresheft Jugendarbeit 2024 inkl. 
Ferienprogramm, weiteren Veranstaltungen 
und nützlichen Information für Eltern und 
Schüler:innen ist zudem bereits auf dieser 
Seite zu finden und wird demnächst in allen 
Schulen im Landkreis verteilt und ist dann 
auch im Rathaus erhältlich.  
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Neubesetzung im Vorstand 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Verein, der vereint! 

 
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Vereinsmitglieder, 
 
in der Führung des TSV Altfraunhofen e.V. gab es eine 
personelle Veränderung. 
 

Nachdem die 2. Vorsitzende Melanie Scherer zurückgetreten 
ist, hat sich Anja Hochschulz bereit erklärt sich für dieses Amt 
zur Verfügung zu stellen. Im Rahmen der Ausschusssitzung 
am 17.01.2024 wurde sie satzungsgerecht und einstimmig zur 
2. Vorsitzenden gewählt. Wir wünschen Anja viel Erfolg bei 
ihrer Aufgabe und freuen uns auf die Zusammenarbeit im 
Vorstand. 
 

Ebenso möchten wir uns bei Melanie Scherer herzlich für ihr 
Engagement und ihren Einsatz während ihrer Amtszeit 
bedanken. 
 

Vorschau Veranstaltungen 2024 

Am Jahresanfang ist die Zeit nach vorne zu schauen und deswegen wollen wir Ihnen einen Überblick geben, 
was beim TSV Altfraunhofen in diesem Jahr alles an Veranstaltungen geplant sind. 
 

Natürlich finden das ganze Jahr über unsere Trainings und Kurse in den verschiedenen Sparten und 
Mannschaften statt. Hier nur eine kleine Übersicht: 
 
 

• Am 08. März findet unsere Jahreshauptversammlung um 19 Uhr beim Vilserwirt statt. Die Agenda 
dieser Veranstaltung ist auf unserer Homepage tsv-altfraunhofen.de einzusehen. Anträge von Mitgliedern 
können noch bis 01.03. gestellt werden. 

• Am 15. Juni können sich wieder Vereine und Gruppen bei der Gemeindemeisterschaft im 

Stockschießen messen. Wie in den vergangenen Jahren erfolgt am selben Abend wieder unser 
beliebtes Sonnwendfeuer. Sollte es das Wetter nicht zulassen, so verschieben sich beide Termine um 
eine Woche nach hinten (22.Juni). 

• Von 11. - 14. Juli feiern wir auf unserem Festplatz an der Moosburger Straße unsere VILSWIESN, in 
deren Rahmen am Samstag wieder das Hans-Luchs-Bergturnfest stattfindet. 

• In den Sommerferien können sich dann die Kinder bei unserem Sportcamp mit Übernachtung am   
24. und 25. August austoben. 

• Am 28. September schicken wir unsere LäuferInnen beim Altfraunhofner Dorflauf auf die Rennstrecke. 
• Zum Jahresabschluss der Turner findet am 15. Dezember unsere Turngala in der Turnhalle statt. 
• Die letzte Veranstaltung bildet in diesem Jahr unsere Christbaumversteigerung zusammen mit der KSK 

Altfraunhofen, die am 21. Dezember stattfindet. 
 

 
Anja Hochschulz 

Neue 2. Vorsitzende 

https://tsv-altfraunhofen.de/
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Aktuelles aus der Kegelabteilung 
 

Clubmeister 2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Verein, der vereint! 

 

Wie in den letzten Jahren erfreute sich die Clubmeisterschaft im Kegeln wieder großer Beliebtheit. Bei den 
Damen konnte sich dieses Jahr Veronika Reiser im Finale gegen Uschi Rutzmoser durchsetzen. Bei den 
Herren gewann Sebastian Buck das Endspiel gegen Rudolf Heilmeier. 

Die beiden Clubmeister Veronika Reiser und Sebastian Buck (jeweils Mitte) mit 2. Abteilungsleiterin Dagmar Huber und 
Abteilungsleiter Marco Wiesmeier. 
 

Kreismeisterschaft 
 

Bei der Kreismeisterschaft in Moosburg haben am 27.1.2024 
fünf Kegler des TSV Altfraunhofen teilgenommen. Dabei 
konnte Renate Bauer bei den Damen den dritten Platz 
erreichen. 

Bayerische Meisterschaft für Bezirks-
kadermannschaften 2024 
 

Am 27.1.2024 fand in Straubing die Bayerische Meisterschaft 
der Bezirkskadermannschaften statt. Dabei durfte unsere U14 
Jugendkeglerin Veronika Reiser in der Disziplin Einzel weiblich 
den Bezirk Niederbayern unterstützen. Nach den 5 
unterschiedlichen Disziplinen:  
1. Einzel Sprint männlich  
2. Einzel Sprint weiblich  
3. Tandem Mixed  
4. Einzel männlich  
5. Einzel weiblich   
 

durften sich die Jugendkegler des Bezirks Niederbayern über 
einen hervorragenden zweiten Platz freuen. 

https://tsv-altfraunhofen.de/
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Rückblick Wintersaison 2023/2024 
 
Skikurse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Verein, der vereint! 

Der TSV Altfraunhofen e.V. hat mit über 85 Kindern, in Zusammenarbeit mit dem TSV Baierbach 1968 e.V., 
im Skigebiet Winklmoosalm/Steinplatte, seine Ski- und Snowboardkurse durchgeführt. Bei hervorragenden 
Pisten- und Wetterbedingungen konnten die Kinder und Erwachsenen ihr Fahrkönnen an 4 Kurstagen 
verbessern. Der Ski-Abteilungsleister Matthias Rösner bedankte sich bei allen Teilnehmern und den 
SkilehrerInnen für den reibungslosen Ablauf und beim TSV Baierbach für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit bei der Durchführung der Kurse. 

Skiausflug Nachwuchsteam 

Die Skischule Altfraunhofen/Baierbach war von   
2.-4. Februar mit dem Nachwuchsteam im 
Bregenzerwald auf der Selbstversorgerhütte Alpe 
Brongen. Die insgesamt 33 Kinder und deren Eltern 
hatten am Samstag im Skigebiet Mellau Damüls 
bestes Skiwetter und verbrachte so eine schöne Zeit 
zusammen. 

https://tsv-altfraunhofen.de/
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Biathlon Ruhpolding 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Verein, der vereint! 

Am Sonntag, den 14. Januar fand der Vereinsausflug des TSV Altfraunhofen zum Biathlon Weltcup in 
Ruhpolding statt. Trotz Kälte fieberten die 32 Vereinsmitglieder bei bester Stimmung und guten Bedingungen 
mit den Athleten. Zuerst bei der 10 km Verfolgung der Damen und dann bei der 12,5 km Verfolgung der 
Herren. Nach einem eindrucksvollen und erlebnisreichen Tag kehrten die Mitglieder am Abend wieder nach 
Altfraunhofen zurück. 

Winterwanderung 

Bei strahlendem Sonnenschein fand am Sonntag, den 28. Januar unsere Winterwanderung statt. Die 30 
Teilnehmer starteten gegen 11 Uhr in Altfraunhofen am Sportheim. Dann ging es über eine Strecke von ca. 
8,5 km zum Ziel - die Waldschänke Untersteppach. Bei einem Zwischenstopp konnte die Gruppe Glühwein 
und Kinderpunsch sowie das herrliche Wetter genießen. Gegen Mittag wurde dann die Waldschänke erreicht 
und die kleine Wanderung fand ihren Ausklang in geselliger Runde und bei gutem Essen. 

https://tsv-altfraunhofen.de/
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Kinder- und Jugendschutz:  
Vereine müssen Führungszeugnisse prüfen  
Vorlagepflicht gilt auch für Ehrenamtliche – Neuvorlage alle fünf 
Jahre notwendig  
Ehrenamtliche Mitglieder in öffentlich geförderten Vereinen 
müssen ein erweitertes Führungszeugnis beim Vorsitzenden 
vorlegen, wenn ihre Vereinstätigkeit einen maßgeblichen Kontakt 
zu Kindern und Jugendlichen erfordert. Die Vorstände müssen dies 
regelmäßig überprüfen. Die Maßnahme soll den Kinder- und 
Jugendschutz, der Hauptaufgabe der Kinder- und Jugendhilfe sowie 
der Jugendämter ist, zusätzlich stärken. Es soll verhindert werden, 
dass einschlägig Vorbestrafte so Kontakt zu Minderjährigen 
aufbauen können. Die Regelung betrifft sowohl aktuelle wie auch 
zukünftige Vereinsmitglieder, die verantwortungs- und/oder 
vertrauensvolle Aufgaben mit Kindern übernommen haben oder 
dies möchten. Die Vereinsvorsitzenden werden aufgefordert, ihrer 
Prüfpflicht nachzukommen.  
Laut Gesetz sind Ehrenamtliche dann betroffen, wenn sie im 
Rahmen ihrer Tätigkeit Kinder oder Jugendliche beaufsichtigen, 
betreuen, erziehen, ausbilden oder einen vergleichbaren Kontakt 
zu ihnen haben. Ein erweitertes Führungszeugnis oder eine 
entsprechende Negativbescheinigung muss vom jeweiligen 
Mitglied bei der Gemeinde beantragt und im Anschluss den 
Verantwortlichen des Vereins vorgelegt werden. Verankert ist dies 
im Bundeskinderschutzgesetz in Verbindung mit § 72a SGB VIII.  
Konkret bedeutet das für die Vereine: Der Verein schließt mit dem 
Jugendamt eine Vereinbarung ab, in welcher sich der Vorstand als 
Vereinsvertretung dazu bereit erklärt, die Einholung von 
Führungszeugnissen zu überwachen. Innerhalb des Vereins muss 
demnach geprüft werden, welche Personen Umgang mit 
Minderjährigen haben und in welchem Umfang das geschieht. Ein 
erweitertes Führungszeugnis ist dann vom jeweiligen Mitglied zu 
beantragen, wenn ein „wesentlicher Einfluss auf die Kinder und 
Jugendlichen“ beim Ausüben ihrer Vereinstätigkeit gegeben ist. 
Das erweiterte Führungszeugnis kann mit einer Bescheinigung des 
Vereins über die Vereinszugehörigkeit sowie über die 
Notwendigkeit der Vorlage kostenlos bei der Wohnortgemeinde 
beantragt werden. Dieses oder eine entsprechende gültige 
Bescheinigung ist dem Vorstand vorzulegen, der die Einsichtnahme 
für den Verein vermerkt. Die Führungszeugnisse verbleiben nicht 
beim Verein, sondern gehen an die betreffende Person zurück. Zur 
Ausübung einer der genannten Tätigkeiten darf das 
Führungszeugnis keine Einträge enthalten, die der Tätigkeit mit 
Minderjährigen entgegenstehen. Das erweiterte Führungszeugnis 
muss hier alle fünf Jahre erneut angefordert werden. 2  
 
Die Vorlagepflicht gilt seit 2012 und betrifft Beschäftigte in der Kinder- 

und Jugendhilfe und Ehrenamtliche in öffentlichen Vereinen 

gleichermaßen; Gesetzgeber und Jugendamt hoffen, damit den 

Schutzbereich für Minderjährige erweitern zu können. Da die 

Sozialisierung vieler Kinder zum Teil im Vereinsleben stattfindet, soll 

auch dort verstärkt die Aufgabe der Jugendämter sowie der Kinder- 

und Jugendhilfe wahrgenommen werden: Minderjährige davor zu 

bewahren, in ihrer Entwicklung Schaden zu erleiden. Man will dadurch 

verhindern, dass einschlägig verurteilte Personen gezielt über die 

Tätigkeit in einem Verein Kontakt zu Kindern und Jugendlichen 

aufbauen und ein eventuell entstehendes Vertrauensverhältnis 

ausnutzen können.  
Auch, wenn diese Maßnahme in manchen Augen vielleicht nicht 

geeignet scheint, konkrete Vorfälle zu verhindern, da nur Personen mit 

entsprechenden Vorstrafen herausgefiltert werden, so setzt der 

Gesetzgeber doch auf den Abschreck-Effekt auch bei potenziellen 

Tätern. Zudem will die Kinder- und Jugendhilfe somit mehr mit den 

Vereinen zusammenarbeiten, welche dadurch zeigen können, dass 

sich die Verantwortlichen dem Kinder- und Jugendschutz annehmen.  

Weitere Informationen können auf der Internetseite des 
Bayerischen Landesjugendamtes abgerufen werden 
(www.blja.bayern.de).  

TERMINE 

März 2024 

01.03. Weltgebetstag der Frauen in Vilsheim 19 Uhr 
14. Schießabend Waldschützen ab 18 Uhr 

02.03. 48. Starkbierfest im Gasthof Waldschänke 
Untersteppach ab 20 Uhr 

03.03. Sonntagsbrunch Gasthaus Obermaier  
05.03. Geselliger Nachmittag mit Vortrag zur 

Gesundheitsvorsorge „Richtig trinken – gewusst 
wie“ des VdK OV Vilsheim im Gasthaus Stadler ͙ ͜ 
Uhr  

08.03. Jahreshauptversammlung des TSV 
Altfraunhofen im Gasthof Obermaier Vilserwirt 
15. Schießabend Waldschützen ab 18 Uhr 

09.03. Patenbitten in Wörnstorf 19 Uhr  
16.03. Gaumenschmaus pur Künstler auf Wirtshaustour 

im Gasthaus Obermaier,  
Osterkerzenbasteln in der Bücherei 15.30 Uhr 

17.03. JHV der KSK mit Neuwahlen in der Waldschänke 
Untersteppach 18 Uhr 

18.03. Palmbuschenbinden der Aktiven Frauen e.V.  
22.03. Einkehrtag der Aktiven Frauen im Pfarrheim 

14 Uhr 
23.03. Starkbierfest im Gasthaus Obermaier Vilserwirt 
24.03. Palmbuschen- und Osterkerzenverkauf der 

Aktiven Frauen vor dem Gottesdienst  
28.03. Gründonnerstagsliturgie des Pfarrverbandes 

19 Uhr 
29.03. Steckerfischgrillen der FFW Altfraunhofen am 

Feuerwehrhaus  
Karfreitagsliturgie 16.30 Uhr 
Karfreitag Fisch- und Mehlspeisen im Gasthaus 
Obermaier Vilserwirt 
Fisch- und Mehlspeisenessen im Gasthof 
Waldschänke 

30.03. Osternacht des Pfarrverbandes 21 Uhr 
31.03. Festlicher Mittagstisch im Gasthof Waldschänke 

Untersteppach  
 
April 2024 

01.04. Ostermontagsbrunch im Gasthaus Obermaier  
Festlicher Mittagstisch im GH Waldschänke 
Untersteppach - Ostertanz ab 16 Uhr  

06.04. Aktion ´Sauberes Bayern´ 
07.04. Sonntagsbrunch Gasthaus Obermaier  
12.04. Lesung in der Bücherei 19.30 Uhr  
14.04. KSK Jahrtag Altfraunhofen 
18.04. VdK OV Vilsheim JHV im Gasthaus Stadler 

Vilsheim mit Ehrungen langjähriger Mitglieder 19 
Uhr 

27.04. Pflanzenflohmarkt der Aktiven Frauen 
Altfraunhofen am Rathausplatz 
60 Jahre Wasserzweckverband in Hofham 11-
17 Uhr  

28.04. Erstkommunion 10.30 Uhr  
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Artikel und Beilagen für die nächste Ausgabe sind bis spätestens 12.04.2024 abzugeben.  
 

RATHAUS - ÖFFNUNGSZEITEN  

Montag bis Freitag               08.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Donnerstagnachmittag     14.00 Uhr – 18.00 Uhr  

                                                                                           

AUFRUF - SOMMER-FERIENPROGRAMM  -2024 
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Brandeilige 

Neuigkeiten...

 

 

Wir bieten dieses Jahr wieder am Karfreitag, den  
29. März 2024 als ganz besonderen Service unsere frisch 
gegrillten, leckeren Steckerlfische und dazu frisch 

gebackene große Brezen zum Abholen an. 
 
Da ein Verkauf ohne Vorbestellung nicht möglich ist, 

möchten wir Sie bitten, die gewünschte Anzahl an Forellen 
und Brezen telefonisch vorab zu bestellen: 
 

0 87 05 / 9 38 80 23 (Kuhn) oder  
0 87 05 / 38 94 54 (Vilsmeier) 
 

Um den Abholvorgang etwas zu entzerren, müssen wir Abholzeiten für die Steckerlfische 
vorgeben.  

Leider können nicht alle gleichzeitig die Forellen bekommen. Wir werden uns wie in den letzten 
Jahren bemühen, die vereinbarten Abholzeiten einzuhalten. Aus gegebenem Anlass bitten wir um 
Verständnis, dass das Steckerlfischgrillen jederzeit kurzfristig coronabedingt abgesagt werden 

kann.  
 
Bestellungen werden angenommen ab Montag, 11. März 2024 

Annahmeschluss ist Dienstag, 26. März 2024 (Bestellungen sind verbindlich!) 
 
Abholung am Feuerwehr-Gerätehaus, Geisenhausener Str. 23 in Altfraunhofen  

Bitte bringen Sie EIGENE Körbe oder Tüte mit. 
 

Einen guten Appetit wünscht Ihnen 

 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Altfraunhofen e.V. 
 

 

Steckerlfischgrillen 
am Karfreitag 


